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Amts- und Mitteilungsblatt
der Stadt Glashütte in Sachsen

mit den Ortsteilen: Bärenhecke • Börnchen • Cunnersdorf • Dittersdorf • Glashütte
Hausdorf • Hermsdorf am Wilisch • Hirschbach • Johnsbach • Luchau • Neudörfel 

Niederfrauendorf • Oberfrauendorf • Reinhardtsgrimma • Rückenhain • Schlottwitz
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vom 25.11. bis 27.11.2022
…lesen Sie mehr auf Seite 30

Wir wünschen eine 
schöne Adventszeit!
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➜   Bürgermeister
      Telefon: (035053) 45-100
➜   Sekretariat
      Telefon: (035053) 45-0
      stadtverwaltung@glashuette-sachs.de
➜   Hauptamt 
      Telefon: (035053) 45-106 
      hauptamt@glashuette-sachs.de
➜   Ordnungsamt/Gewerbe/Brandschutz 
      Telefon: (035053) 45-122 oder 45-134  
      ordnungsamt@glashuette-sachs.de
➜   Einwohnermeldewesen/Soziales 
      Telefon: (035053) 45-123 
      einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de
➜   Standesamt 
      Telefon: (035053) 45-119 oder 45-121 
      standesamt@glashuette-sachs.de
➜   Kita/Schule/Prießnitztalhalle 
      Telefon: (035053) 45-119 oder 45-121
      hauptamt@glashuette-sachs.de
➜   Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
      Neue Straße 5 • Telefon: (035053) 169812
      buergerbuero.reinhardtsgrimma@
      glashuette-sachs.de
➜   Kämmerei 
      Telefon: (035053) 45-140 oder 45-142 
      kaemmerei@glashuette-sachs.de
➜   Stadtkasse 
      Telefon: (035053) 45-141 
      stadtkasse@glashuette-sachs.de
➜   Steuern 
      Telefon: (035053) 45-146 
      steuern@glashuette-sachs.de
➜   Liegenschaften 
      Telefon: (035053) 45-131 
      liegenschaften@glashuette-sachs.de
➜   Bauamt 
      Telefon: (035053) 45-130  
      bauamt@glashuette-sachs.de 
➜   Bauverwaltung/Märchenwiese 
       Telefon: (035053) 45-109 
      bauverwaltung@glashuette-sachs.de
➜   Hoch- und Tiefbau/Kommunalwald
      Telefon: (035053) 45-133 oder 45-145
      bauamt@glashuette-sachs.de
➜   Gebäudemanagement 
      Telefon: (035053) 45-132 oder 45-152 
      gm@glashuette-sachs.de
➜   Energiemanagement / IT
      Telefon: (035053) 45-107
      energiemanager@glashuette-sachs.de
➜   Stadtplanung
      Telefon: (035053) 45-124
      stadtplanung@glashuette-sachs.de
➜   Wahlen
      Telefon: (035053) 45-123
      wahlen@glashuette-sachs.de
➜   Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
      Telefon: (035053) 45-120 oder 45-144
       eigenbetrieb.abwasser@glashuette-sachs.de
➜   Bauhof Glashütte
      Tel.: (035053) 32672
      bauhof.glashuette@glashuette-sachs.de
➜   Konzerte und Ausstellungen
      konzerte@glashuette-sachs.de

n Kontaktverzeichnis 
    Stadtverwaltung Glashütte

Bericht aus dem Stadtrat

Stadt Glashütte, 29. September 2022

n Niederschrift  zur öffentlichen 33. Sitzung des Stadtrates 
am 27. September 2022

Beginn: 18:30 Uhr, Ende: 21:23 Uhr, Tagungsort: Aula der Grundschule Glashütte

1.   Anwesende: 17 Stadträte, Bürgermeister Herr Gleißberg, Thomas Flasche (CDU), Frank Gö-
bel (CDU), Bernd Grahl (CDU), Tilo Bretschneider (AfD), Ulf Jannasch (AfD), Sven Jäpelt
(AfD), Dr. Dietrich Reuße (AfD), Maik Lehmann (Zeitlos), Jörg Prasser (Zeitlos), Helmut Wag-
ner (Zeitlos), Andreas Dießler (WVR), Jörg Eichler (WVR), Klaus Köhler (WVR), Frank Zimmer-
häckel (Grüne), Steffen Barthel (FWJ), Manuel Schneider (WVS) • entschuldigt: Jörg Pau-
lusch (CDU) • unentschuldigt: -, • Gäste: Frau Kasparetz-Kuhlmann (bis TOP 5), Herr Dr.
Kriege-Steffen (bis TOP 5), Frau Jockusch (bis TOP 6), Stadtwehrleiter Kamerad Hanzsch
(bis TOP 7), Herr Rosenkranz Büro LV-Ausschreibung (bis TOP 7), Planer Herr Bothe (bis
TOP 9), Ortsvorsteher Martin Walther, Ortsvorsteher Jochen Liebe • Verwaltung: Frau Dö-
ring – Leiterin Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte, Frau Glöckner – Leiterin Kämmerei –
Stadtverwaltung Glashütte, Herr Wolf – Leiter Bauamt – Stadtverwaltung Glashütte, Herr
Fiebiger – Leiter Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte, Frau Reichel – Sachbearbei-
terin Hauptamt – Stadtverwaltung Glashütte (bis TOP 7)

II.   Teilnahme der Bevölkerung: 11 Personen

III.  Tagesordnung:

Öffentlich:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Beratung und Beschluss zur Fortführung des energiepolitischen Arbeitsprogramms der

Stadt Glashütte für den Zeitraum 2022 bis 2024, Beschlussvorlage Nr. 46/2022
7.   Beratung und Beschluss der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen

der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte (Feuerwehrkostensatzung – FwKS), Beschlussvorla-
ge Nr. 43/2022

8.   Beratung und Beschluss über ein Bekenntnis des Stadtrates zur perspektivischen Auswei-
sung von Photovoltaikflächen im Flächennutzungsplan der Stadt Glashütte, Beschlussvor-
lage Nr. 40/2022

9.   Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des Flächennutzungsplans der Stadt
Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 41/2022

10. Beschluss zur Übertragung der Aufgabe des geförderten Gigabitausbaus der „Hellgrauen 
     Flecken“ im Gemeindegebiet der Stadt Glashütte auf den Landkreis Sächsische Schweiz-
     Osterzgebirge, Beschlussvorlage Nr. 42/2022
11. Beschluss zur Verwendung von Mitteln der „Stadtstiftung Glashütte“, „Johann Christoph

Weniger`s milde Stiftung zu Glashütte“ und „Kurfürst Moritz fromme Stiftung zu Glashütte“,
Beschlussvorlage Nr. 44/2022

12. Beschluss zur Übergabe des Straßenentwässerungskanals Platz des Friedens Schlottwitz
in das Eigentum des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Glashütte, Beschlussvorlage Nr.
45/2022

13. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

IV.  Tagungsleitung: Bürgermeister, Herr Gleißberg
Bürgermeister Gleißberg begrüßt alle anwesenden Stadträte und Gäste. 

Zu TOP 1: Feststellung der Beschlussfähigkeit
Der Termin der Stadtratssitzung wurde rechtzeitig bekannt gemacht. Die Einladung mit Be-
schlussvorlagen ist allen Stadträten fristgerecht zugegangen. Es sind zurzeit 17 Stadträte und
der Bürgermeister anwesend – somit ist der Stadtrat beschlussfähig. Bürgermeister Gleißberg
informiert, dass Stadtrat Paulusch mit Gästen aus Kenia unterwegs ist.

Zu TOP 2: Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsniederschrift
Die folgenden Unterzeichnenden für die heutige Sitzungsniederschrift werden bestellt:
Stadtrat Grahl und Stadtrat Ahrendt.
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Sprechstunden Bürgermeister
Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42,  01768 Glashütte                  

n   nach Terminvereinbarung

Stadtverwaltung Glashütte
Hauptstraße 42, 01768 Glashütte
Telefon:    03 50 53 / 45 – 0
Fax:         03 50 53 / 4 71 42
mail:         stadtverwaltung@glashuette-sachs.de

Öffnungszeiten: 
Für die Erledigung von persönlichen
Angelegenheiten wird dringend eine
Terminvereinbarung empfohlen.

Mo           09.00-12.00 Uhr
Di             09.00-12.00 Uhr, 14.00-16.00 Uhr
Mi             geschlossen
Do            09.00-12.00 Uhr, 14.00-18.00 Uhr
Fr             09.00-12.00 Uhr

geänderte Öffnungszeiten:
•    02.12. bis 09.12.2022 
     Einwohnermeldeamt geschlossen

•    23.12 und 30.12.2022 
     Rathaus geschlossen

Bürgerbüro Reinhardtsgrimma
Neue Str. 5, 03 50 53 / 16 98 12 
buergerbuero.reinhardtsgrimma@
glashuette-sachs.de
Di             09.00-12.00 Uhr, 13.30-18.00 Uhr

geänderte Öffnungszeiten:
•    06.12. und 27.12.2022 
     geschlossen

Schiedsstelle
Begegnungsstätte BOOT Schlottwitz
Müglitztalstraße 31a, 01768 Glashütte 
Tel. 03 50 53 / 31893, Hr. Langer
schiedsstelle.glashuette-kreischa@mail.de
Sprechstunde: 2. Montag im Monat, 
19 – 20 Uhr (Voranmeldung erforderlich)
Postanschrift Schiedsstelle: Schiedsstelle –
Bürgerbüro Reinhardtsgrimma, Neue Straße
5, 01768 Glashütte

Stadtbibliothek Glashütte
Tel.: 035053/42050, Fax: 035053 / 32824

Öffnungszeiten
Mo          12 - 16 Uhr 
Di            10 - 12 Uhr und 13 – 16 Uhr
Mi            geschlossen
Do           12 –17 Uhr
Fr            geschlossen

Tourismusbüro
Tel.: 035053/329829, Fax: 035053/321473,
Wanderwegewart: wanderwegewart.
glashuette@gmail.com

Bericht aus dem Stadtrat

Zu TOP 3: Abstimmung zur Tagesordnung
Bürgermeister Gleißberg: Hinweis auf Änderung der Tagesordnung; Beschluss zur Beschaf-
fung eines Notstromaggregates und deren Finanzierung wird neuer TOP 13.

Stadtrat Dießler: TOP 7 soll verschoben werden. Satzung sollte vorher für Öffentlichkeit bereit-
gestellt werden, damit diese Vorsorge betreiben kann, um Rechtsstreit zu vermeiden. Bürger-
meister Gleißberg: Thema wurde vorab im Verwaltungsausschuss vorberaten. Satzung soll
auch erst zum 01.01.2023 in Kraft treten und wird rechtzeitig vorher im Amtsblatt bekannt ge-
macht. Stadtrat Dießler möchte, dass die Leute wissen, was auf sie zukommt. Bürgermeister
Gleißberg: Satzung wird nur hinsichtlich der Kostensätze angepasst. Formelles Verfahren wur-
de eingehalten. Einstimmiges Votum des Verwaltungsausschusses liegt vor. Falls noch Fragen
bestehen, stehen hierfür auch Fr. Reichel und Hr. Rosenkranz im Rahmen des TOP zur Verfü-
gung. Stadtrat Prasser widerspricht Stadtrat Dießler. Beschluss der Satzung ist legitim.

Abstimmung über den Antrag, den TOP 7 zu streichen: 2 Ja-Stimmen, 15 Nein-Stim-
men, 1 Stimmenthaltung

Somit wird nach der um den TOP 13 ergänzten Tagesordnung verfahren.

Zu TOP 4: Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
Herr Winter aus Schlottwitz: Antrag, dass Schwarzkiefern am Jugendweg gefällt werden, da
diese stark das Haus und Grundstück verschmutzen. Frage bezüglich des Standes zum Thema
Waldfriedhof, den Herr von Hertell einrichten wollte. Bürgermeister Gleißberg: Bittet Kontakt-
daten mitzuteilen um sich dem Thema der Schwarzkiefer im Nachgang gemeinsam mit den zu-
ständigen Mitarbeitern annehmen zu können. Kein direktes Thema für den Stadtrat. Thema
Waldfriedhof wird voraussichtlich in der Stadtratssitzung am 01.11.2022 beraten und vorab dem
Verwaltungsausschuss vorgestellt.

Frau Kurz aus Hausdorf möchte wissen, ob das Gutachten bezüglich der Windkraftanlagen
bereits beauftragt wurde. Bürgermeister Gleißberg: Erste Termine mit der gebildeten Arbeits-
gruppe haben stattgefunden, es wird einen weiteren Termin am 12.10.2022 geben, um insbe-
sondere die konkrete Aufgabenstellung zu klären. Die Beauftragung des Gutachtens ist noch
nicht erfolgt.

Zu TOP 5: Informationen der Verwaltung
Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-     Zuwendung P+R Bärenhecke ➝ 179.011, - € (Zuwendung VVO noch offen)
-     Planungen Haushalt 2023 ➝ Ziel Einbringung in Stadtrat am 29.11.2022
-     FFW-Gerätehaus Reinhardtsgrimma ➝ aufgrund Beschluss des Stadtrates zur Nichtbe-

rücksichtigung des ehemaligen Stadtbades Glashütte als Ausgleichsfläche, mussten 14.688
Ökopunkte erworben werden ➝ Kosten ~23.000 € 

-    FFW-Gerätehaus Glashütte
     ➝   Beginn Dacharbeiten
     ➝   Angebotseinholungen neuer Farbanstrich
     ➝   Fensterarbeiten Frühjahr 2023 
-    Fertigstellung und Abnahme der neuen Rechenanlage in der Kläranlage Cunnersdorf
-     „Spatenstich FuN“ in Oberfrauendorf am 01.10.2022 um 17:00 Uhr
-     Eröffnung Mehrgenerationenplatz Schlottwitz am 13.10.2022 um 15:00 Uhr
-     Besuch von 3 Delegierten aus Rusinga Island (Kenia). Leider konnten sich nicht viele Stadt-

räte den Kennenlerntermin einrichten. Gäste haben sich sehr wohl gefühlt.
-     Zum Projekt „Neustadt Glashütte“ und dem städtebaulichen Ideenwettbewerb „NEUSTADT

GLASHÜTTE 2040“ übergibt Bürgermeister Gleißberg Frau Kasparetz-Kuhlmann und
Herrn Dr. Kriege-Steffen das Wort.
Frau Kasparetz-Kuhlmann gibt einen Überblick zum zeitlichen Ablauf, den Meilensteinen
und das Budget des Projektes anhand einer Präsentation:

•    Phase 1 mit studentischen Projekten und Standortfindung – Juni 2020 bis Mai 2021
•    Eröffnung Galerie Nr. 1 – Juli 2021
•    Beantragung Städtebaulicher Wettbewerb beim SMR – Besondere Initiativen – Regionale

Entwicklung August 2021
•    Phase 2 mit studentischem Projekt zum Uhrenmachercampus – Februar 2022 bis August

2022, Vorstellung Nov. 2022
•    Dokumentation Phase 2 und Projektabschluss bis Juni 2023
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Wichtige Telefonnummern:

Bauhof Glashütte | Reinhardtsgrimma  
Telefon                                035053 32672

Landratsamt Pirna:              03501 515-0

Schiedsstelle Glashütte/Kreischa
Herr Langer                        035053 31893

Kindertagesstätten
Reinhardtsgrimma            035053 324440

Leiterin                          035053 324441
Cunnersdorf                        035053 48880
Dittersdorf                           035053 48594
Glashütte                            035053 48563
Schlottwitz                          035053 48689

Grundschulen
Glashütte                            035053 42493
Reinhardtsgrimma              035053 48229

Hort
Glashütte                          035053 324370
Reinhardtsgrimma            035053 324430

Oberschulen
Dippoldiswalde                   03504 612414
Schmiedeberg                    035052 64289
Geising                                035056 34257
Kreischa                              035206 22062

Gymnasium
Dippoldiswalde                   03504 612501
Altenberg                            035056 35032

BSZ Glashütte                   035053 47356

Uhrenmuseum              035053 4612100

Havarie
Wasser (WVW GmbH)               0351 648040
Gas (ENSO)                           0351 50178880
Strom (ENSO)                        0351 50178881
Abwasser (KWA)                     0172 3507605

Entleerung Gruben und Kleinkläranlagen
KWA 035206 20919

Tierheim Freital (tägl. 7 – 19.30 Uhr)        
Kohlenstr. 42 (Windberg)    0351 6413 222

Rettungsdienst/Feuerwehr               112
Polizeirevier                                       110 
                                               03504 6370  

Bereitschaftsarzt                 0351 19292 
                                                     116 117

Rettungsleitstelle Dresden 0351 501210

Apothekennotdienst        0800 00 22833 
(mobil)                                              22833 
www.aponet.de

Caritas                                035053 48588

Seniorenhilfe                   035052 617360

Diese Angaben erfolgen ohne Gewähr!

Bericht aus dem Stadtrat

Budget simul +
-     Gesamt 150.000 €, davon Eigenmittel 0,00 €

Budget städtebaulicher Wettbewerb
-     Gesamt – 157.000 €, davon Eigenmittel 31.400 € (zu 100% aus Budget des simul+ Projektes)

Projektlaufzeit
-     Sept. 2021 – Juni 2023

Meilensteine
•    Teil I – Standortstudie, interdisziplinär - Okt. 2021 bis Sept. 2022
•    Teil II – Auslobung und Durchführung Wettbewerb - September 2022 bis März 2023
•    Teil III – Preisverleihung, Ausstellung, Auswertung, Dokumentation, Regionalkonferenz - 
     April 2023 bis Juni 2023

Herr Dr. Kriege-Steffen informiert über die Rahmenbedingungen zum städtebaulichen Ideen-
wettbewerb zur Glashütte-Neustadt auf dem Erbenhang und zur Zusammensetzung der Fach-
preisrichter*innen, der Sachpreisrichter*innen sowie der Sachverständigen Berater*innen.
Insgesamt stehen 25.000,00 € (brutto) für Preise und Anerkennungen zur Verfügung. Diese ver-
teilen sich mit je 12.500 € auf die zwei Vertiefungen „Städtebau“ und „Wohnungsbau“.
Die Preise und Anerkennungen werden nach Entscheidung des Preisgerichts unter Ausschluss
des Rechtsweges zugeteilt.
Bürgermeister Gleißberg bedankt sich bei Frau Kasparetz-Kuhlmann und Herrn Dr. Kriege-
Steffen für die angenehme Zusammenarbeit. Das nächste Arbeitstreffen wird am 01.03.2023
stattfinden.

Zu TOP 6: Beratung und Beschluss zur Fortführung des energiepolitischen Arbeitspro-
gramms der Stadt Glashütte für den Zeitraum 2022 bis 2024, Beschlussvorlage Nr. 46/2022

Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation:
-     Ausarbeitung durch Energieteam der Stadt Glashütte
     ➝   KEM, SachsenEnergie, SAENA, Stadtrat (Zimmerhäckel/Dr. Reuße/Paulusch/Barthel),
     Verwaltung (Braun/Preußner/Fiebiger/Gleißberg)
-    Vorstellung im Rahmen der Sitzung des Technischen Ausschusses am 13.09.2022 und der 
     Sitzung des Verwaltungsausschusses am 14.09.2022
-     Audit zum eea ➝ 02.11.2022, mit dem Ziel, den Titel als eea-Kommune zu behalten.
Bürgermeister Gleißberg übergibt das Wort an Frau Jockusch. Frau Jockusch informiert über
Inhalte des European Energy Award (EEA) per Präsentation:

European EnergyAward

Inhalte: Der European Energy Award, kurz eea, ist ein europäisches Qualitätsmanagementsys-
tem für die Nachhaltigkeit der Energie- und Klimaschutzpolitik von Kommunen. ➝ Lokale Ener-
giewende ➝ Effizienzsteigerung ➝ Kosteneinsparung ➝ Wettbewerbsvorteile durch sichere
Energieversorgung
Sechs verschiedene Arbeitsbereiche: ➝ Entwicklungsplanung, Raumordnung ➝ Kommunale
Gebäude, Anlagen ➝ Versorgung, Entsorgung ➝ Mobilität ➝ Interne Organisation ➝ Kommuni-
kation, Kooperation

Klimaschutz in Glashütte – umgesetzte Beispiele:
➝ Energievortrag, InfoZEIT: Klimaschutz für alle ➝ Kooperation mit Verbraucherzentrale: Solar-
check, Heizcheck für Einwohner ➝ Dimmung/LED Umstellung der Straßenbeleuchtung ➝ Auf-
bau e–Ladesäule ➝ Beschaffung e-Fahrzeug ➝ Potenzialbetrachtung Umstellung auf PV, sowie
Aufbau PV auf GS Reinhardsgrimma ➝ Umstellung Ökostrom für die Liegenschaften ➝ ENW II
–kommunales Energiemanagement –Abfedern aktueller Preise möglich! ➝ Umrüstung der Öl-
heizung in der Mehrzweckhalle RG auf eine Pelletheizung ➝ Erweiterung Energieteam

Stadtrat Prasser: Frage: Wo ist der Bezug zur Regionalität im Hinblick auf Projekt „Brot für die
Welt? Wie kann die Stadt den ÖPNV beeinflussen? Bürgermeister Gleißberg verweist auf die
frühere Unterstützung von „Brot für die Welt“, seit mehreren Jahren unterstützt nun die Stadt
Glashütte im Rahmen der Partnerschaft auf Rusinga Island direkt vor Ort.
Hinweis von Frau Jockusch, dass der Fokus auf die Nutzung des ÖPNV gerichtet ist, Job-Ti-
cket ist hier ein gutes Beispiel und wird seitens der Stadtverwaltung unterstützt. Es folgt eine
Diskussion zur ÖPNV-Situation.
Stadtrat Eichler thematisiert den Flächennutzungsplan im Hinblick auf die perspektivische
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Bürgerzettel der Stadt
Glashütte

Ich habe am  . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Folgendes festgestellt:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der / dem (genaue Ortsangabe):

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Name und Anschrift:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Tel-Nr./Email:

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

o    Ein stillgelegtes Auto abgestellt
o    Verkehrsschild / Straßenschild beschädigt
o    Verkehrsschild falsch eingerichtet
o    Behindern Hecken und Sträucher die Sicht
o    Abfluss im Gewässer behindert
o    Parkende Autos auf Geh- und Radwegen
o    Straßenbaustelle ungenügend gesichert
o    Verunreinigungen auf Straßen / Plätzen
     Schuttablagerungen

o    Nicht ordnungsgemäß entsorgter Abfall
o    Der Kinderspielplatz verunreinigt
o    Straßenbeleuchtung defekt
o    Fahrbahndecke bzw. Bürgersteig defekt
o    Hydrant | Kanaldeckel | Gully schadhaft

Wir danken Ihnen für Ihre Mithilfe!
Den ausgefüllten Bürgerzettel
werfen Sie bitte in den Briefkas-
ten der Stadtverwaltung Glas -
hütte/ Bürgerbüro Reinhardts-
grimma ein oder senden diesen
per Fax 035053 47142. Weitere
Informationen erhalten Sie auch
unter www.glashuette-sachs.de

Bericht aus dem Stadtrat

Ausweisung von Photovoltaikflächen und findet es anmaßend, dass dies bereits im Arbeitspro-
gramm für die nächsten Jahre fixiert ist. Bürgermeister Gleißberg verweist darauf, dass das
Thema Flächennutzungsplan heute noch Bestandteil der Stadtratssitzung ist. Die Einarbeitung
in das Arbeitsprogramm erfolgte seitens des Energieteams der Stadt Glashütte, dem insgesamt
auch 3 Stadträte angehören.
Stadtrat Prasser regt an, dass eea-Team um einen Landwirt zu erweitern. Bürgermeister
Gleißberg: Gern kann das Energieteam noch erweitert werden. Auf frühere Anfragen kam leider
keine Bereitschaft.
Stadtrat Barthel: In manchen Punkten muss Gas gegeben werden.
Stadtrat Ahrendt nimmt Bezug auf den Vororttermin an der Biogasanlage. Alternative Strom-
versorgung wie z. B. Bürgerkraftwerk sollte im Rahmen des energiepolitischen Arbeitsprogram-
mes näher betrachtet werden.
Stadtrat Bretschneider: Es sollte mit knappen Ressourcen besser gewirtschaftet werden. Plä-
diert dafür, die Energieversorgung dem Markt und der Vernunft zu überlassen.
Frau Jockusch weist abschließend auf zwei öffentliche Termine zum Thema Energieversorgung
hin. Bürgermeister Gleißberg dankt Frau Jockusch und verliest den Beschlussvorschlag.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte spricht sich dafür aus, weiter an der Fortfüh-
rung der Umsetzung von Maßnahmen zur Energieeinsparung, CO² Reduzierung sowie
Nachhaltigkeit zu arbeiten und bekundet die Absicht, dafür jedes Jahr notwendige Mittel im
Haushalt einzustellen. Grundlage der weiteren Bemühungen soll dabei das beiliegende
energiepolitische Arbeitsprogramm zur lokalen Entwicklung des Klimaschutzes und Kos-
teneinsparung für den Zeitraum 2022 bis 2024 sein, dass der Stadtrat hiermit bestätigt. Ab-
stimmungsergebnis: 12 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltungen. Wegen Be-
fangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 7: Beratung und Beschluss der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz für 
Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Glashütte (Feuerwehrkostensatzung – FwKS), Be-
schlussvorlage Nr. 43/2022

Bürgermeister Gleißberg erläutert den Sachverhalt per Präsentation:
-    Vorstellung im Rahmen Verwaltungsausschuss am 14.09.2022
-    Gebührenerhebung für: ➝ techn. Hilfeleistung bei Verkehrsunfällen, Tragehilfe für Rettungs-

dienst, Türöffnungen, Fehlalarme Brandmeldeanlagen, Rettung von Tieren
-    Grundlage für Gebührenerhebung: ➝ gültige Feuerwehrkostensatzung mit Gebührenkalkulation
-    neue gesetzliche Grundlagen + Anschaffung neuer Technik
-    Grundlage für Kalkulation: 2018 – 2020
-    Eigenbeteiligung der Gemeinde i.H.v. 20% vorgesehen
-    Berücksichtigung der Ausbildungsstunden zusätzlich zu den tatsächlichen Einsatzstunden
-    getrennte Kostensätze für Personal + Fahrzeuge
-    Aufnahme Brandsimulator
Bürgermeister Gleißberg übergibt das Wort an Herrn Rosenkranz vom Büro LV-Ausschreibung.
Herr Rosenkranz erläutert kurz die Rahmenbedingungen. Stadtrat Flasche fragt nach der Ab-
schreibung der Fahrzeuge. Herr Rosenkranz: Ist in der Kalkulation beinhaltet. Stadtrat Fla-
sche: Brandsimulator mit Personal? Herr Rosenkranz: Ohne Personal kalkuliert. Stadtrat Zim-
merhäckel: Ist es tatsächlich so, dass an Verursacher eine Rechnung mit Rapport geschrieben
wird? Wie hoch ist der Aufwand für Feuerwehr? Herr Rosenkranz: Ja, wird in Rechnung ge-
stellt, jedoch kein Aufwand für Feuerwehr, sondern für Verwaltung. Stadtwehrleiter Hanzsch
erläutert, dass alles Wesentliche zu einem Einsatz in den Einsatzberichten beinhaltet ist. Stad-
trat Bretschneider geht davon aus, dass Versicherung die Kostensätze akzeptiert; hinterfragt
das Zustandekommen der Personalkosten. Herr Rosenkranz erläutert das Zustandekommen
der Personalkosten; v. a. Lohnersatzkosten der privaten Arbeitgeber beinhaltet sowie Entschä-
digung für ehrenamtliche Feuerwehrkameraden. Feuerwehrkameraden, die bei einem öffentlich-
rechtlichen Arbeitgeber beschäftigt sind (u.a. Bauhofmitarbeiter) erhalten eine Lohnfortzahlung,
welche bei den Personalkosten der Gebührenkalkulation jedoch keine Berücksichtigung findet.
Stadtrat Lehmann: Wer legt fest, wie viele Einsatzkräfte vor Ort sind? Herr Rosenkranz ver-
weist auf Alarm- und Ausrückeordnung. Frau Reichel: Alarmierung erfolgt; wie viele Einsatz-
kräfte vor Ort sind, ist von der Einsatzbereitschaft der Kameraden abhängig. Stadtwehrleiter
Hanzsch: Es wird immer eine Einheit alarmiert. Anzahl ist z. B. bei Tragehilfe begrenzt durch
Plätze im Feuerwehrfahrzeug. Stadtrat Barthel: Ist seiner Meinung nach Geldbeschaffung,
wenn Fehlalarme von Brandmeldeanlagen in Rechnung gestellt werden. Herr Rosenkranz: Be-
treiber werden vom Gesetzgeber in die Pflicht genommen, dass Anlagen gewartet und auch or-
dentlich betrieben werden. Fehlalarme sollen somit vermieden werden.
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Bericht aus dem Stadtrat

Stadtrat Dießler ist unklar, wer letztlich der Kostenschuldner bei einem Einsatz ist, z. B. bei Tier-
rettung. Herr Rosenkranz: Kostenschuldner ist nicht der Anrufer, sondern der Verursacher. Die
beschriebene Situation ist keine regelmäßig eintretende. Bürgermeister Gleißberg weist da-
rauf hin, dass die Satzung im nächsten Amtsblatt veröffentlicht wird.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadtrat der Stadt Glashütte beschließt die Satzung der Stadt
Glashütte über die Erhebung von Kostenersatz für Leistungen der Feuerwehren (Feuer-
wehrkostensatzung - FwKS) in der vorliegenden Fassung. Abstimmungsergebnis: 16 Ja-
Stimmen, 2 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der
SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstim-
mung ausgeschlossen.

Stadtrat Köhler: Im Amtsblatt soll Hinweis auf Verkehrssicherungspflicht im Hinblick auf die auf
privaten Grundstücken befindlichen Bäume aufgenommen werden.

Zu TOP 8: Beratung und Beschluss über ein Bekenntnis des Stadtrates zur perspektivi-
schen Ausweisung von Photovoltaikflächen im Flächennutzungsplan der Stadt Glashütte,
Beschlussvorlage Nr. 40/2022

Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation.
-    diverse Vorstellungen im Stadtrat sowie Technischen Ausschuss (zuletzt 12.07.2022)
-     Einarbeitung der vorab besprochenen Wohnbau- und Gewerbeflächen sowie öffentlichen

Einrichtungen ohne Ausweisung von Sondergebieten für Photovoltaikflächen (6 Interessen-
tenbekundungen)

-    Ziel der Verwaltung:
     ➝   perspektivische Ausweisung von PV-Flächen unter Beachtung von Flächengrößen, 
           Abständen sowie Bodengruppen
     ➝   Ausarbeitung entsprechender Kriterien durch das Energieteam der Stadt Glashütte 
     ➝   Einbringung in den Stadtrat
     ➝   Ergänzung zum FNP während der nächsten 12 Monate
NEU: Änderungsantrag Stadtrat Eichler per Mail am 27.09.2022 eingegangen
Bürgermeister Gleißberg übergibt Stadtrat Eichler das Wort bezüglich des von ihm vorliegen-
den Änderungsantrages. Stadtrat Eichler: Änderungsantrag ist erforderlich, weil landwirt-
schaftliche Nutzflächen nicht für Photovoltaik zur Verfügung gestellt werden sollen. Vorschlag
zur Güte. Im Wesentlichen geht es darum, Photovoltaik zu ermöglichen, jedoch nicht auf land-
wirtschaftlichen Flächen. Bürgermeister Gleißberg äußert Enttäuschung hinsichtlich des Zeit-
punktes der Diskussion, da bereits unter den Änderungsantrag fallende Interessenbekundungen
vom Stadtrat abgelehnt wurden. Appelliert, den Beschluss wie von der Verwaltung formuliert zu
fassen und die konkreten Festlegungen zu einem späteren Zeitpunkt auszudiskutieren.
Stadtrat Barthel wirbt für den Beschlussvorschlag der Verwaltung. Stadtrat Prasser wirbt für
den Antrag von Stadtrat Eichler. Bürgermeister Gleißberg stellt in Frage, dass die Notwendig-
keit wirklich besteht. Photovoltaik ist heute nicht zur Beschlussfassung vorgesehen. Zum jetzi-
gen Zeitpunkt kein gutes Signal an die Interessenten, da sich der Stadtrat bereits im Rahmen
seiner letzten Sitzungen diesem Thema hätte annehmen können. Stadtrat Eichler: Stadtratsbe-
schluss von vor einem Jahr darf nicht aufgehoben werden. Es würde alles wieder neu von der
Verwaltung auf den Tisch kommen. Bürgermeister Gleißberg: Diese Aussage ist falsch. Jede
einzelne Ausweisung im Flächennutzungsplan muss der Stadtrat legitimieren. Planer Herr Bo-
the bestätigt dies. Stadtrat Schneider: Stadtrat sollte mal vorangehen. Plädiert dafür, den Be-
schlussvorschlag der Verwaltung mitzutragen. Es darf nicht die Außenwirkung der Stadtratsent-
scheidung nicht vergessen werden. Stadtrat Ahrendt widerspricht Stadtrat Schneider, es soll ja
eben eine Beschränkung festgelegt werden. Bürgermeister Gleißberg stellt fest, dass Verwal-
tung und Antragsteller keine entfernten Positionen haben. Appelliert allerdings, die Rahmenbe-
dingungen einzeln zu diskutieren und dann festzulegen. Stadtrat Bretschneider weist darauf
hin, dass das Ziel ist, große Photovoltaikflächen zu verhindern. Stadtrat Flasche: Heute geht es
darum, sich dem Thema Photovoltaik zu öffnen. Konkrete Festlegungen sollten später ausdisku-
tiert werden und sich die notwendige Zeit dafür genommen werden. Stadtrat Barthel fragt Pla-
ner Herrn Bothe, wie andere Gemeinden dieses Thema lösen. Herr Bothe: Es gibt Gemeinden,
die weisen Photovoltaikflächen aus, andere Gemeinden nicht. Klimawandel hält auch Einzug in
das Bauplanungsrecht. Kann im Beschlussvorschlag der Verwaltung keinen Schaden erkennen,
da mit diesem lediglich ein allgemeines Bekenntnis beinhaltet ist, keine Entscheidung. Stadtrat
Eichler möchte Änderungsantrag zur Abstimmung bringen. Bürgermeister Gleißberg merkt
an, dass nun 2 Anträge vorliegen und der Beschlussvorschlag, mit der weitreichenderen Wir-
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Bericht aus dem Stadtrat

kung zur ersten Abstimmung kommen muss. Mithin ist dies der Beschlussvorschlag von Stadt-
rat Eichler, da dieser Beschluss die Möglichkeiten für zukünftige Ausweisungen von Photovol-
taikflächen im Flächennutzungsplan einschränkt. Wirbt nochmals dafür, dem Vorschlag der Ver-
waltung zu folgen und dem Thema die notwendige Zeit zu geben. Andernfalls hätte wie bereits
erwähnt, bereits in der Vergangenheit der Stadtrat diesen Beschluss fassen können und somit 5
der 6 Interessenbekundungen heute schon in den Flächennutzungsplan aufgenommen werden
können. Stadtrat Eichler formuliert den Änderungsantrag. Bürgermeister Gleißberg stellt die-
sen zur Abstimmung.

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die perspektivische Ausweitung von Photovoltaikflä-
chen im Flächennutzungsplan der Stadt Glashütte von bis zu zwei ha innerhalb der jeweili-
gen Gebietskulisse von 100 ha. Abstimmung Änderungsantrag: 10 Ja-Stimmen, 7 Nein-
Stimmen, 1 Stimmenthaltung. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der SächsGemO waren
keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.
Somit ist der Änderungsantrag angenommen.

Zu TOP 9: Billigungs- und Auslegungsbeschluss zum Entwurf des Flächennutzungsplans 
der Stadt Glashütte, Beschlussvorlage Nr. 41/2022

Bürgermeister Gleißberg macht Ausführungen zum bisherigen Verfahren; informiert per Prä-
sentation.
-     diverse Vorstellungen im Stadtrat sowie Technischen Ausschuss (zuletzt 12.07.2022)
-     Einarbeitung der vorab besprochenen Wohnbau- und Gewerbeflächen sowie öffentlichen

Einrichtungen ohne Ausweisung von Sondergebieten für Photovoltaikflächen (6 Interessen-
tenbekundungen)

-    öffentliche Auslage in der Zeit vom 07.11.2022 – 09.12.2022
-    Auszüge aus dem FNP:

•    Aufstellungsbeschluss im Stadtrat erfolgte am 26.06.2018
•    Beratung Vorentwurf mit Ortschaftsräten erfolgte am 25.04.2019
•    Billigungs- und Auslegungsbeschluss des Stadtrates soll am 27.09.2022 erfolgen
•    sämtliche Pläne und Dokumentationen sind online im Rahmen der heutigen Stadtratssit-

zung öffentlich abrufbar
•    2 ursprünglich geplante Wohnbauflächen sollen zurückgenommen werden (Hausdorf –

Untere Dorfstr. und Reinhardtsgrimma – am Alten Leichenweg)
•    insgesamt sollen knapp 19ha an Neuausweisungen von geplanten Wohnbauflächen im

FNP ausgewiesen werden, Bsp.: 
     Plangebiet „Am Hofeberg“ – Cunnersdorf mit 1,00ha
     Plangebiet „Am Gründel“ – Cunnersdorf mit 2,10ha
     Plangebiet „Lange Straße“ – Cunnersdorf mit 0,30ha
     Plangebiet „Wohngebiet 23/11) – Luchau mit 1,10ha
     Plangebiet „An der Fasanerie“ – Reinhardtsgrimma mit 3,05ha
     Wohngebiet „Erweiterung Alte Schäferei“ – Reinhardtsgrimma mit 0,26ha
     Wohngebiet „Hermsdorfer Straße“ – Hirschbach mit 1,25ha
     Plangebiet „Erweiterung Wohnpark“ – Schlottwitz mit 0,81ha
     Plangebiet „Wohngebiet Folgenhang“ – Glashütte mit 2,79ha
     Plangebiet „Obere Hauptstr.“ – Dittersdorf mit 2,40 ha
     Plangebiet „Johnsbacher Straße“ – Oberfrauendorf mit 1,68ha
•    insgesamt sollen 12,53ha an Neuausweisungen von Gewerbeflächen im FNP ausgewie-

sen werden, Bsp.:
     Plangebiet Bahnhof Oberschlottwitz mit 0,80ha
     Plangebiet Gewerbepark Glashütte mit 9,00ha
     Plangebiet „Johnsbacher Straße“ – Oberfrauendorf mit 2,73ha
•    insgesamt sollen 1,41ha an Sondergebietsflächen im FNP ausgewiesen werden, Bsp.:
     Plangebiet Sondergebiet Wertstoffhof – Cunnersdorf mit 0,67ha
     Plangebiet Sondergebiet Ferienanlage – Hermsdorf a.W. mit 0,74ha

Stadtrat Jannasch verlässt 20:43 Uhr den Raum, erscheint 20:46 Uhr wieder.

Bürgermeister Gleißberg übergibt Planer Herrn Bothe das Wort. Herr Bothe weist auf einen
Fehler hin die notwendige Bebauungsfläche betreffend, wird hoch korrigiert. Zielsetzung des
Stadtrates ist, dass Einwohnerzahl gehalten, die Infrastruktur weiter verbessert und damit der
Standort Glashütte gesichert wird. Dies bedeutet, dass ausreichend Gewerbeflächen ausgewie-
sen werden müssen. Das ist ungeheuer wichtig für die Perspektive, um die Stadt zukünftig wei-
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Bericht aus dem Stadtrat

ter zu entwickeln. Wichtig ist, dass die Stadt ins formelle Verfahren
kommt und die Öffentlichkeit die Möglichkeit hat, Stellungnahmen ab-
zugeben. Stadtrat Grahl: Wie kommt der Bürger an die Unterlagen?
Herr Bothe: Wird im Amtsblatt sowie im Internet veröffentlicht. In Pa-
pierform wird der Flächennutzungsplan ebenfalls in der Stadtverwal-
tung einsehbar sein. Hier gibt es klare gesetzliche Vorgaben. Bürger-
meister Gleißberg verliest den Beschlussvorschlag.

Beschluss: Der Stadtrat der Stadt Glashütte billigt den vorliegen-
den Entwurf des Flächennutzungsplanes der Stadt Glashütte in
der Fassung vom September 2022 und bestimmt ihn zur öffentli-
chen Auslegung. Die öffentliche Auslegung soll in der Zeit vom
07.11.2022 bis einschließlich 09.12.2022 durchgeführt werden.
Parallel dazu wird durch das beauftragte Planungsbüro die Beteili-
gung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange ge-
mäß § 4 Absatz 2 Baugesetzbuch (BauGB) durchgeführt.
Die Verwaltung wird beauftragt, Ort und Zeit der öffentlichen Aus-
legung im Amtsblatt der Stadt Glashütte öffentlich bekannt zu ma-
chen. Diese Bekanntmachung und die vollständigen Planunterla-
gen sind zusätzlich auf der Internetseite der Stadt Glashütte
www.glashuette-sachs.de einzustellen und im zentralen Landes-
portal Bauleitplanung unter www.lsnq.de/bauleitplanung zugäng-
lich zu machen. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20
der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 10: Beschluss zur Übertragung der Aufgabe des geförder-
ten Gigabitausbaus der „Hellgrauen Flecken“ im Gemeindegebiet
der Stadt Glashütte auf den Landkreis Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge, Beschlussvorlage Nr. 42/2022

Bürgermeister informiert per Präsentation.
-     Vorstellung im Rahmen der Sitzung des Technischen Ausschusses

am 13.09.2022 und der Sitzung des Verwaltungsausschusses am
14.09.2022

-    Teilnahme am Markerkundungsverfahren „Graue Flecken“
     ➝   Beschluss vom 05.08.2021/21.10.2021
     ➝   5x Adresspunkte (4x Dittersdorf, 1x Reinhardtsgrimma)
-    des Weiteren bereits Teilnahme am „Weiße Flecken“ Projekt ➝301x

Adresspunkte

Stadtrat Wagner: Liegen in Glashütte überall mehr als 100 Mbit an?
Bürgermeister Gleißberg: Nein, es gibt noch „weiße Flecken“, die im
Rahmen des „Weiße Flecken“-Projektes erschlossen werden sollen.

Beschluss: Der Stadtrat Glashütte beschließt die Aufgabe des ge-
förderten Gigabitausbaus sogenannter „Hellgrauer Flecken“, also
Adresspunkten mit einer Internetversorgung von weniger als 100
Megabit pro Sekunde, auf die Landkreisverwaltung zu übertragen.
Ausdruck dessen ist die Unterzeichnung einer gemeinsamen Ver-
einbarung über den geförderten Gigabitausbau. Der Bürgermeister
wird beauftragt, die Vereinbarung mit dem Landkreis über den ge-
förderten Gigabitausbau im Landkreis Sächsische Schweiz–Osterz-
gebirge zu unterzeichnen. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen,
0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit ge-
mäß § 20 der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssit-
zung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 11: Beschluss zur Verwendung von Mitteln der „Stadtstif-
tung Glashütte“, „Johann Christoph Weniger`s milde Stiftung zu
Glashütte“ und „Kurfürst Moritz fromme Stiftung zu Glashütte“,
Beschlussvorlage Nr. 44/2022

Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation.
-     Absprachen im Verwaltungsausschuss am 28.06./13.07. und

14.09.2022
-    letzte Ausschüttung 2009
-    Folgekosten Krippenwagen ~ 20 €/p.a für Strom

Beschluss: Der Stadtrat beschließt die Verwendung der liquiden
Mittel aus den Erträgen der „Johann Christoph Weniger`s milde
Stiftung zu Glashütte“, „Stadtstiftung Glashütte“ und „Kurfürst
Moritz fromme Stiftung zu Glashütte“ zu einem Betrag i.H.v. 3.000
EUR für die Anschaffung eines elektrischen Krippenwagens in der
KITA Glashütte. Abstimmungsergebnis: 18 Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. egen Befangenheit gemäß § 20
der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 12: Beschluss zur Übergabe des Straßenentwässerungs-
kanals Platz des Friedens Schlottwitz in das Eigentum des Eigen-
betriebes Abwasserentsorgung Glashütte, Beschlussvorlage Nr.
45/2022

Bürgermeister Gleißberg informiert per Präsentation.
-    Erneuerung Bushaltestelle Schlottwitz 2021
       ➝   131m neuer Straßenentwässerungskanal
-    Übertragung Kostenerstattung vom Land sowie Kostenzuschuss

der Stadt Glashütte an den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung
Glashütte

-    Bilanzwerte:

Kosten           . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .Summe
Gesamtbaukosten  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .36.411,61
Anteil Straßenentwässerung . . . . . . . . . . . . . . . .36.411,61
   davon  
Kostenerstattung Land  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .24.926,00
Zuschuss Stadt Glashütte  . . . . . . . . . . . . . . . . .11.485,61

Beschluss: Der Stadtrat Glashütte beschließt die Übergabe des im
Jahr 2020/2021 im Zuge der Neugestaltung der Bushaltestellen er-
neuerten Straßenentwässerungskanals im Gehweg im Bereich des
„Platz des Friedens“ in Schlottwitz in Höhe der Herstellungskosten
von 36.411,61 € zum Tag der Abnahme am 03.09.2021 in das Ei-
gentum des Eigenbetriebes Abwasserentsorgung Glashütte. Mit der
Übergabe werden die gezahlten Kostenerstattungen vom Land in
Höhe von 24.926 € sowie ein pauschaler Bau- und Unterhaltungs-
kostenzuschuss für die Straßenentwässerung i. H. v. 11.485,61 €
der Stadt Glashütte an den Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glas-
hütte übertragen. Abstimmungsergebnis: 18  Ja-Stimmen, 0 Nein-
Stimmen, 0 Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20
der SächsGemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von
der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 13: Beratung und Beschluss zur Beschaffung eines Not-
stromaggregates und deren Finanzierung, Beschlussvorlage Nr.
47/2022

Bürgermeister Gleißberg weist darauf hin, dass die Unterlagen per E-
Mail am 23.09.2022 versendet wurden, liegen heute als Tischvorlage
vor. Feuerwehrgerätehaus Glashütte und Rathaus sind mit Notstrom-
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Bericht aus dem Stadtrat

aggregaten ausgestattet, andere Einrichtungen können im Notfall nicht
weiterbetrieben werden. Markt für Notstromaggregate ist leergefegt,
Preise gehen durch die Decke. Froh, ein gutes Angebot vorliegen zu
haben. Stadtrat Grahl befürwortet die Anschaffung eines Notstromag-
gregates, wäre schön, wenn Räder vorhanden wären. Gibt es bereits
die entsprechenden notwendigen Anschlüsse bei den Einrichtungen,
um das Notstromaggregat anzuschließen? Könnte das Gerät für Veran-
staltungen von Vereinen ausgeliehen werden? Bürgermeister Gleiß-
berg: Bauliche Gegebenheiten sind teilweise noch zu prüfen und her-
zurichten; Prießnitztalhalle z. B. kein entsprechender Anschluss vor-
handen. Verleih noch nicht besprochen, befürwortet jedoch die Unter-
stützung von ortsansässigen Vereinen und wird dies prüfen lassen.
Stadtrat Bretschneider stellt in Frage, dass ein Radlader das schwe-
re Gerät transportieren kann. Herr Scholz (Bevölkerung) informiert,
dass größere Radlader in der Lage sind, das Notstromaggregat zu
transportieren. Stadtrat Göbel: Für welche Gebäude wird die Leistung
von 100 kVA gebraucht? Bürgermeister Gleißberg: beispielsweise
Schule oder eine Turnhalle. Stadtrat Grahl: Auch für Großveranstaltun-
gen. Stadtrat Barthel: Markt ist leergefegt, gutes Angebot. Verwaltung
muss Voraussetzungen schaffen, um das Notstromaggregat auch
kurzfristig in Betrieb nehmen zu können.

Beschluss: Der Stadtrat Glashütte beschließt eine außerplanmä-
ßige Ausgabe in Höhe von 44.030 EUR, um ein Notstromaggregat

mit 99 kVA für die Stadt Glashütte zu beschaffen und beauftragt
den Bürgermeister zum Vertragsabschluss. Gleichzeitig beschließt
der Stadtrat die Finanzierung aus der Liquiditätsreserve der Stadt.
Abstimmungsergebnis: 18  Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0
Stimmenthaltungen. Wegen Befangenheit gemäß § 20 der Sächs-
GemO waren keine Mitglieder der Stadtratssitzung von der Bera-
tung und Abstimmung ausgeschlossen.

Zu TOP 14: Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Stadtrat Dießler möchte als Ortsvorsteher gern wissen, was im Ort
passiert, wenn eine Feuerwehralarmierung erfolgt und informiert wer-
den. Bürgermeister Gleißberg: Wie bereits im Rahmen des gemein-
samen Termins mit allen Ortsvorstehern erläutert, geht dies geht aus
datenschutzrechtlichen Gründen nicht. Lädt Stadtrat Dießler aus-
drücklich ein, sich den Kameradinnen und Kameraden der Feuerwehr
anzuschließen und aktiv Unterstützung zu leisten. Stadtrat Dießler
weist darauf hin, dass er jahrelang im Feuerwehrdienst aktiv war.

Bürgermeister Gleißberg schließt 21:23 Uhr die öffentliche Sitzung.

Gleißberg               Grahl                 Ahrendt           Döring
Bürgermeister       Stadtrat             Stadtrat           Schriftführerin

Bekanntgabe von Beschlüssen der Ausschüsse

n Bekanntgabe der in der Sitzung des Technischen Ausschusses am 11.10.2022 gefassten Beschlüsse 
in der öffentlichen Sitzung

Beschluss Nr. 146/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Neubau eines Einfamilienhauses nach Abbruch eines Scheunenteils“, Am Hofeberg 5 in 01768 Glashütte, Gemarkung Cunners-
dorf, Flurstück 724/6 (vormals Flurstück 724/3). Beschluss: Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage
dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche Einvernehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 147/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Errichtung einer Lagerhalle“ Zum Steinkreuz 1 in 01768 Glashütte, Gemarkung Reinhardtsgrimma, Flurstück 429/5, Beschluss:
Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche Einver-
nehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Beschluss Nr. 148/2022 TA: Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bau-
antrag „Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit Stellplatz“ in 01768 Glashütte, Gemarkung Reinhardtsgrimma, Flurstück 997/2, Be-
schluss: Der Technische Ausschuss erteilt dem o. g. Bauvorhaben bzw. den in der Anlage dargestellten baulichen Maßnahmen das gemeindliche
Einvernehmen nach § 36 Bau GB.

Abstimmungsergebnis: Ja-Stimmen: 6, Stimmenthaltungen: 0, Nein-Stimmen: 0, Befangenheit: 0

Die Beschlüsse des Stadtrates werden unverzüglich nach den Sitzungen 
veröffentlicht unter: www.glashuette-sachs.de 
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Bekanntmachung zu öffentlichen Sitzungen 
der Ortschaftsräte

Einladung Stadtrat

n  35. Stadtratssitzung

Die nächste Sitzung des Stadtrates findet am Dienstag, 29. No-
vember 2022, 18:30 Uhr in der Aula der Grundschule Glashüt-
te, Schulstraße 4 in 01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung
6.   Öffentliche Vorstellung des Projektes „Konzeption zur Inwert-

setzung der montanhistorischen Bedeutung der Hirtenwiesen
in Glashütte“

7.   Beschluss über die Änderung der Straßenklasse von öffentli-
chen Straßen, Wegen und Plätzen im Bestandsverzeichnis der
öffentlichen Straßen, Wege und Plätze der Stadt Glashütte

8.   Beratung und Beschluss über die Auftragsvergabe für die Lie-
ferung eines Löschfahrzeuges LF 10 für die Freiwillige Feuer-
wehr Glashütte, Ortswehr Schlottwitz 

9.   Überplanmäßige Ausgaben Ertüchtigung der Automatisie-
rungs- und Kommunikationsanlagen KA Schlottwitz 

10. Einbringung Haushaltsplanentwurf 2023 und Entwurf Wirt-
schaftsplan Eigenbetrieb Abwasserentsorgung Glashütte 2023

11. Beratung und Beschluss über Ort und Zeit der regelmäßigen Sit-
zungen des Stadtrates und seiner Ausschüsse im Jahr 2023

12. Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg, Bürgermeister

n  22. Verwaltungsausschusssitzung

Die nächste Sitzung des Verwaltungsausschusses findet am
Mittwoch, 7. Dezember 2022, 17:00 Uhr im Veranstaltungs-
raum des Arthur-Fiebig-Hauses in 01768 Glashütte, Schul-
straße 4A statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:
1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift
3.   Abstimmung zur Tagesordnung
4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner
5.   Informationen der Verwaltung 
6.   Beschluss zur Annahme von Spenden
7.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Stadträte

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg, Bürgermeister

Einladung Technischer Ausschuss

n  37. Sitzung des Technischen Ausschusses

Die nächste Sitzung des Technischen Ausschusses findet am

Dienstag, 06. Dezember 2022 um 17:00 Uhr im Veranstal-

tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses, Schulstraße 4 A in

01768 Glashütte statt.

n   Vorläufige Tagesordnung:

Öffentlicher Teil:

1.   Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.   Bestellung der Unterzeichnenden für die Sitzungsnieder-

schrift 

3.   Abstimmung zur Tagesordnung

4.   Fragen, Anregungen und Vorschläge der Einwohner

5.   Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindli-

chen Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zur Bauvoranfrage

„Abriss eines Stallgebäudes und Neubau/ Umnutzung als

Wohnhaus, Grundsanierung des nebenstehenden Wohnge-

bäudes“, Am Wilisch 23, Flurstück 14/3, Gemarkung Herms-

dorf/ W., Beschlussvorlage 150/2022TA 

6.   Beratung und Beschluss über die Erteilung des gemeindlichen

Einvernehmens gemäß § 36 BauGB zum Bauantrag „Neubau ei-

ner Doppelgarage“, An der Lockwitz 3, Flurstück 4/a, Gemar-

kung Oberfrauendorf, Beschlussvorlage 151/2022TA 

7.   Anträge, Anfragen und Anregungen der Mitglieder des Tech-

nischen Ausschusses

Nichtöffentlicher Teil

Sven Gleißberg, Bürgermeister

Einladung Verwaltungsausschuss Die endgültigen Tagesordnungen zu den Sitzungen des Stadtrates

und seiner Ausschüsse werden spätestens 5 Tage vor der Sitzung auf

der Webseite der Stadt Glashütte unter www.glashuette-sachs.de in

der Rubrik „Bekanntmachungen“ sowie durch Aushang im Schau-

kasten, welcher sich gegenüber dem Rathaus, Hauptstraße 42 im

Ortsteil Glashütte befindet, veröffentlicht. 

Die Beratungsunterlagen zu den öffentlichen Sitzungen finden Sie

ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Glashütte. 

Soweit Sie Fragen und Anregungen an die Verwaltung haben, bitten

wir Sie, uns diese vor oder nach der Sitzung mitzuteilen.

n Ortschaftsrat Hausdorf

Der Ortschaftsrat trifft sich jeden 3. Dienstag im Monat 19 Uhr im Klub-
haus. Interessierte Einwohner sind dazu herzlich eingeladen. Etwaige
Änderungen werden im ortsüblichen Aushang bekanntgegeben.
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Informationen aus dem Amt

Informationen über Baumaßnahmen und Planungen

Anfang Dezember 2022 erfolgt mit dem Ziel einer effizienteren und bür-
gerfreundlicheren Erledigung von Verwaltungsaufgaben im Einwohner-
meldeamt der Stadtverwaltung Glashütte sowie im Bürgerbüro Rein-
hardtsgrimma eine umfangreiche Umstellung der Software sowie die
Installation neuer Technik.

Insbesondere steht der Umstieg von der Papier- auf die E-Akte an; dies er-
möglicht den Sachbearbeiter*innen einen einfacheren und effizienteren
Zugriff auf personenrelevante Daten, um die Anliegen der Bürger schneller
bearbeiten zu können und dabei auch nachhaltiger zu agieren. Auch wer-
den zukünftig sog. Bürgermonitore zum Einsatz kommen, mit denen An-
tragstellern alle zum Vorgang wichtigen Informationen angezeigt werden
und somit das Verwaltungshandeln transparenter machen. Im Zuge der
umfangreichen Softwareumstellung und der in diesem Zusammenhang
auch technischen Umrüstung muss das Einwohnermeldeamt im Rathaus

in der Zeit vom 02.12. bis 09.12.2022 geschlossen bleiben, da eine Bear-
beitung von Bürgeranliegen nicht möglich ist. Das Bürgerbüro in Rein-
hardtsgrimma ist hiervon am 06.12.2022 betroffen.

Bitte wenden Sie sich im Falle dringender Angelegenheiten rechtzeitig
vor der Schließzeit telefonisch an die Sachbearbeiter*innen des Ein-
wohnermeldeamtes unter der Rufnummer 035053-45123 oder per
Email an einwohnermeldeamt@glashuette-sachs.de, damit Ihre Anlie-
gen fristgerecht bearbeitet werden können.

Für die Ihnen im Zusammenhang mit der Umstellung von Software und
Technik sowie der erforderlichen Einarbeitung der Sachbearbeiter*in-
nen ggf. entstehenden Unannehmlichkeiten oder mögliche Verzöge-
rungen bitten wir Sie um Verständnis.

Hauptamt

n Einwohnermeldeamt sowie Bürgerbüro Reinhardtsgrimma vom 02.12. bis 09.12.2022 geschlossen

Der Mehrgenerationenspielplatz in Schlott-
witz ist eröffnet und das Amtsblatt in seiner
Oktober Ausgabe informierte darüber aus-
führlich. Nunmehr sind auch die Pflanzungen
der Bäume, die im Sommer dann entspre-
chend Schatten schenken werden, erfolgt.
Somit ist der Mehrgenerationenspielplatz jetzt
fertiggestellt und die Stadt konnte diesen
nach einer Bauzeit von Anfang Mai bis Ende
Oktober von den Errichtern übernehmen. Da-
mit verbunden ergeht ein Dankeschön an die
Planer, dem Landschaftsarchitekten Frase, an
das Elektroplanungsbüro G. Loose sowie an
die bauausführenden Firmen, für die Bauleis-
tung die GaLa-Baufirma Böhme aus Possen-
dorf und für die Elektroinstallationen die Firma
Papadopulos aus Schlottwitz.
Der Mehrgenerationenspielplatz verfügt auch
über eine Matschspielstelle, welche mittels
Schwengelpumpe Brunnenwasser (kein Trink-
wasser!) aus einer Tiefe von 5 bis 6 Metern
zieht. 
Hier möchte darauf hingewiesen werden,
dass die Schwengelpumpe in der kalten Jah-
reszeit, jeweilig von November bis Ende März,

wie im übrigen die anderen wasserführenden
Brunnenanlagen der Stadt ebenso, entleert
wird und damit in dieser Zeit leider kein Was-
ser führt. Dies erfolgt, damit durch Frost die
Anlagen nicht beschädigt werden.
Die Finanzierung der Gesamtkosten für Pla-
nung und Bau in Höhe von rund 452.000 € er-
folgte, neben eigenen Haushaltsmitteln der
Stadt Glashütte, über die vom Sächsischen
Staatsministerium für 
Umwelt- und Landwirtschaft zur Umsetzung
von LEADER-Entwicklungsstrategien (Förder-
richtlinie-RL LEADER 2014) ausgelobten För-
dermittel in Höhe von 260.000 € für dieses
schöne Projekt. 
Diese finanzielle Unterstützung kommt der
sportlichen bzw. bewegungsintensiven Frei-
zeitgestaltung der Menschen in der Region
sehr zugute und verschönert darüber hinaus
auch das Ortsbild von Schlottwitz in diesem
Bereich nennenswert.

Bauamt

Gefördert durch:  

Weitergehende Informationen 
www.eler.sachsen.de 

n Mehrgenerationenspielplatz in Schlottwitz – Fertigstellung

Foto: Informationstafeln

Hinweise des Ordnungsamtes

n   OT Glashütte
Durch den Abriss des Gebäudes Altenberger Straße 14 kommt es
in diesem Bereich zur Sperrung der Richtungsfahrbahn. Der Ver-
kehr wird mittels Lichtsignalanlage geregelt. Die Arbeiten dauern
voraussichtlich bis Ende November 2022.

n   Glashütter Weihnachtsmarkt vom 25.11. bis 27.11.2022
Zur Vorbereitung und Durchführung des diesjährigen Glashütter
Weihnachtsmarktes wird es  in der Zeit vom 22.11. bis 29.11.2022
wieder Einschränkungen für den öffentlichen Verkehr in Glashütte

im Bereich des Marktplatzes einschl. aller Zufahrten (Parkverbot
und Vollsperrung) sowie auf der Sommerseite der Hauptstraße
(Parkfläche für Händler) geben. Wir bitten alle Anwohner und Besu-
cher um Beachtung der veränderten Beschilderung.

n   OT Reinhardtsgrimma 
Am 26.11.2022 findet der Weihnachtsmarkt der Grundschule Rein-
hardtsgrimma auf dem Schulhof und dem Parkplatz am Bürgerbüro
statt. Aus diesem Grunde wird der Parkplatz am Samstag, den
26.11.2022 voll gesperrt.

n Informationen zu Verkehrsbehinderungen 



C
M
Y
K

Seite 12 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe November | 25. November 2022

Hinweise des Ordnungsamtes

Nachfolgende Straßen/Plätze sind aufgrund laufender Baumaßnah-
men weiterhin gesperrt bzw. in der Befahrbarkeit/Nutzung einge-
schränkt:

n   OT Glashütte
Sperrung von Parkplätzen am Feuerwehrgerätehaus/Moritz-Groß-
mann-Platz wegen Bauarbeiten am Feuerwehrgerätehaus. Die Ar-
beiten dauern voraussichtlich bis Ende November 2022.

Wir bitten alle Anwohner und Anlieger um Verständnis für die Ein-
schränkungen. Bei Rückfragen oder Problemen wenden Sie sich bitte
an das vor Ort tätige Bauunternehmen bzw. die Stadtverwaltung Glas-
hütte.

M. Reichel – Ordnungsamt

Allgemeine Informationen

Ortschaftsrat Johnsbach Hort Reinhardtsgrimma

Wie bereits im vergangenen Jahr praktiziert,
wird der Abfallkalender 2023 gemäß der Ent-
scheidung des Zweckverbandes Abfallwirt-
schaft Oberes Elbtal (ZAOE), nicht mehr direkt
an alle Haushalte verteilt, um den Ressour-
cenverbrauch für die Herstellung und Vertei-
lung des Abfallkalenders zu verringern. 

Die Bürger*innen sollen bitte zukünftig ver-
mehrt die Möglichkeiten der elektronischen
Informationswege nutzen. Wenn Sie dennoch
einen gedruckten Kalender benötigen, kön-
nen diese voraussichtlich ab Anfang / Mitte
Dezember 2022 im Rathaus, im Bürgerbüro
in Reinhardtsgrimma oder bei allen Wertstoff-
höfen abgeholt werden.

Um natürlich auch an unsere älteren Bewoh-
ner zu denken und diesen eine erschwerte
Abholung an den genannten Orten nicht zu-
muten zu müssen, stellen wir zusätzlich in den
Ortsteilen folgende Möglichkeiten zur Abho-
lung bereit:

n   Hirschbach & Hermsdorf: 
Auslage in der Fleischerei Lotze in Hirsch-
bach.

n   Reinhardtsgrimma: 
Auslage im Dorfladen bei Hr. Böhme, der
Bäckerei Zahn, der Bäckerei Ritzschel
und im Bürgerbüro.

n   Hausdorf: 
     Auslage in der öffentlichen Bücherei.

n   Schlottwitz: 
Auslage für Oberschlottwitz in der Zahn-
arztpraxis Friedrich und für Niederschlott-
witz in der Bäckerei Degenkolbe.

n   Dittersdorf & Börnchen: 
     Auslage in der Bäckerei Otte.

n   Johnsbach: 
Bitte wenden Sie sich direkt an den Orts-
vorsteher Herrn Barthel.

n   Cunnersdorf: 
Auslage im Vorhaus des Kindergartens
(alte Cunnersdorfer Schule).

n   Luchau: 
Auslage im Büro der Glashütter Gerüst-
bau GmbH.

n   Ober- und Niederfrauendorf: 
Bitte wenden Sie sich direkt an den Orts-
vorsteher Herrn Walther.

Weitere Informationen zur Entsorgung etc. er-
fahren Sie unter www.zaoe.de

Stadtverwaltung

n Abfallkalender 2023 

n Unsere Bücherei ist renoviert 

Vielen Dank an den Bauhof und der Firma Teppich Ebert, sowie allen
fleißigen Helfern beim Ein- und Ausräumen der Bücher und Regale. Ein
besonderer Dank auch an Christine Kirchleder, die die Bücherei mit
großem Engagement ehrenamtlich betreut. Ab sofort steht die Büche-
rei wieder allen Johnsbachern, Bärenheckern, sowie allen anderen
Nutzern zur Verfügung. Steffen Barthel, Ortsvorsteher

In diesem Sinn blicken wir auf erlebnisreiche und schöne Herbstferien
zurück. Ein Herbstkranz mit vielen selbstgebastelten Blättern schmückt
seit Wochen unsere Hortinfotafel. Auf jedem bunten Herbstblatt stehen
unsere Ideen für ein super Ferienprogramm. So bunt und abwechs-
lungsreich wie diese Jahreszeit ist, genauso waren auch unsere Ferien.
Bei fast sommerlichen Temperaturen und viel Sonnenschein lockten
wir sogar den ein oder anderen „Wandermuffel“ aus dem Haus. Eines
unserer Ziele sollte „Böhms Bauernhof“ sein. Über Felder und Wiesen
ging es Richtung Cunnersdorf und rasch wurde von der Ferne unsere
Schule immer winziger. Viele Kühe, die Pferde „Funny“ und „Sue“,
Hühner und sogar ein Wildschwein namens „ Elfriede“ warteten schon
auf uns. Herr Böhme nahm sich viel Zeit, zeigte uns seinen Hof und
konnte uns wirklich alle Fragen beantworten. Zu Fuß und mit leckerem
Picknick im Rucksack ging es ein paar Tage später zum neu eröffneten
Spielplatz in Schlottwitz. Nach Herzenslust wurde getobt und gespielt
und trotzdem hatten alle noch Kraft für den steinigen, steilen Aufstieg
zur 1000-jährigen Eibe. Über 30 Kinder saßen auf den riesigen Wurzeln
unter diesem mächtigen Baum, um für den Rückweg ins Tal Kraft zu
tanken. Am nächsten Tag wurde Armkraft benötigt. Äpfel, Quitten und

n „Einfach mal machen … es könnte ja gut werden
und vor allem Spaß machen.“
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Hort Reinhardtsgrimma

Förderschule Reinhardtsgrimma

Birnen mussten gewaschen, geschnitten und gequetscht werden. Frau
Lindern von der „Grünen Liga Osterzgebirge e.V.“ war unser Gast und
verarbeitete mit uns die selbstgepflückten Äpfel von unserer Hortstreu-
obstwiese zu Saft. Herzlichen Dank an die beiden Mamas Frau Klemm
und Frau Kunze, die uns dabei so fleißig unterstützten. Somit waren
pünktlich zum Mittagessen alle Kannen mit leckerem Saft gefüllt. Und
was konnten wir sonst noch erleben bei so viel schulfreier Zeit?  Auf je-
den Fall war für jedes Kind etwas Schönes dabei. 
Gemeinsam frühstücken im Schlafanzug und anschließend eine Kis-
senschlacht, daran werden wir uns wohl noch lange erinnern. Beim
Kürbisse schnitzen, herbstlichen Basteln, Freundschaftsbänder knüp-
fen, Häuser aus winzigen und riesengroßen Pappkisten bauen konnten
wir unsere Kreativität so richtig ausleben. Für alle die gerne essen und
genießen waren die Koch -und Backtage ein tolles Erlebnis. Habt ihr
schon mal Kürbiskuchen gekostet? Sein Spielzeug von zu Hause mal

wieder mit in den Hort zu bringen, das war sicherlich für die Kinder mit
ihren ferngesteuerten Autos etwas Besonderes. Ausreichend Platz, um
damit Kunststücke vorzuführen und diese flitzen zu lassen, war in un-
serer Turnhalle. Ferien bedeuten aber auch ganz viel Zeit zum Spielen,
Neues auszuprobieren, einfach mal zu träumen oder neue Freunde
kennen zu lernen. Und wenn vielleicht das ein oder andere Erlebnis bei
den „Grimmsteinstrolchen“ verpasst wurde, seid nicht traurig. Liebe
Kinder, freut euch jetzt schon auf die nächsten Ferien, wo ihr wieder eu-
re tollen Ideen und Wünsche einbringen könnt.

Herzliche Grüße aus dem Hort Reinhardtsgrimma, verbunden mit ei-
nem großen Dankeschön an alle, die uns auf verschiedenste Weise
zum Gelingen der Herbstferien unterstützt haben.

Anke Walther Erzieherin im Team „Grimmsteinstrolche“

Am 24.9.2022 feierte das Förderzentrum "Oberes Osterzgebirge" in
Reinhardstgrimma das 10-jährige Schuljubiläum nach der aufwändi-
gen Sanierung des alten Herrenhauses. Etwa 200 Gäste besuchten
den Schulstandort mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
bei schönstem Herbstwetter. Für dieses große Interesse möchten wir
uns bei allen Gästen bedanken. Der Tag wurde durch die Reichstädter
Feuerwehrkapelle musikalisch eröffnet. Danach zeigten die Schüler
und Schülerinnen in der Grimmschen Turnhalle in einem ca. 1,5-stündi-
gen Programm was sie können. Alle waren sich einig, dass sich das
fleißige Üben absolut gelohnt hat. Auf dem Schulhof konnten die Besu-
cher dann bei Kürbissuppe, Bratwurst, Hot Dog und anderen Leckerei-
en die Sonne genießen oder an der Bastelstation, der Tombola sowie

dem Spielangebot in unserer Turnhalle selbst aktiv werden. Parallel da-
zu führten einige Schüler die Gäste in Gruppen durch das Schulgebäu-
de und beantworteten viele Fragen. Wer dann noch Lust auf etwas Sü-
ßes hatte, kam im Schülercafé bei selbstgebackenem Kuchen auf sei-
ne Kosten. Ein ganz großes Lob haben sich unsere Schüler verdient,
sie sind an diesem Tag über sich hinausgewachsen. Dank geht auch an
die Kollegen und Kolleginnen der Schule, den DJ sowie an die tatkräfti-
gen Helfer, die mit viel Engagement diesen Tag zu etwas Besonderem
gemacht haben. Des Weiteren danken wir Mariano Böhme vom Dorfla-
den für seine Flexibilität und die unkomplizierte Unterstützung.

Andreas Faust

n Ein gelungenes Fest
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Feuerwehr 

Zahlreiche Mitglieder der Kinderfeuerwehren fanden am Samstag,
08.10.22 zum diesjährigen Kinderfeuerwehrtag nach Glashütte. Neben
den vier Kinderfeuerwehren aus dem Glashütter Stadtgebiet konnten
wir auch die Kinder aus Maxen und Stürza-Heeselicht begrüßen.  Be-
treut von unseren Jugendfeuerwehrmitgliedern gab es einige Stationen
im Ort zu erkunden und natürlich zu absolvieren. So mussten z. B. Ge-
genstände erfühlt, Feuerwehrfragen im Quiz beantwortet oder Ausrüs-
tungsgegenstände der Einsatzkräfte sortiert werden. Besonders inte-
ressant war aber auch die Station auf dem Markt, wo die Kameraden
des DRK Ortsverein Glashütte ihr Fahrzeug zeigten und dieses natür-
lich auf Herz und Nieren untersucht wurde. 
Knifflig wurde es dann auf dem Hindernisparcours auf dem Vorplatz
des Uhrenmuseums. Nachdem dieser erfolgreich gemeistert war, durf-
ten die Nachwuchskameraden sogar noch eine kleine Zusatzaufgabe
im Museum erledigen. 
Gut gestärkt konnten die Kinder dann am Mittag wieder die Heimreise
antreten und freuen sich bereits jetzt auf den nächsten Kinderfeuer-
wehrtag im nächsten Jahr, dann in Stürza-Heeselicht. 

Vielen Dank allen Helfern sowie dem Hort und der Grundschule Glas-
hütte für die Nutzung des Schulhofes während der Verschnaufpause! 
Anne Pilz, Stadtjugendwartin

n Kinderfeuerwehrtag in Glashütte 

Das Einsatzspektrum der Feuerwehr ist sehr
vielfältig und muss regelmäßig trainiert wer-
den. Nach zwei Jahren Unterbrechung fand
am 29. Oktober wieder der gemeinsame Aus-
bildungstag aller Ortswehren statt. Von insge-
samt sieben Ausbildungsthemen konnten sich
die Kameraden im Vorfeld für drei entschei-
den, die dann in unterschiedlicher Reihenfolge
wahrgenommen wurden. Unter anderem wur-
de das Verhalten bei einem Verkehrsunfall,
das richtige Vorgehen im Brandfall in einem
Gebäude und die Öffnung von Fenstern und
Türen mit Spezialwerkzeug geschult. Weiter-
hin wurde für Kameraden mit Sonderausbil-
dung das Verhalten und Verschneiden an um-
gestürzten Bäumen mittels Biegesimulator
sowie das Arbeiten im absturzgefährdeten
Bereich geübt. Hier konnten wir dankenswerterweise auf zwei Gastausbilder zurückgreifen. Dieses in diesem Jahr zum ersten Mal in dieser Form an-
gewendete Modell soll insbesondere Spezialthemen zentralisieren und Ausbildungsinhalte standardisieren. Michel Küchler, Feuerwehr Glashütte

n Ausbildungstag der 
Gesamtfeuerwehr

n  Einsätze Oktober 2022

n   07.10.2022 (01.12 Uhr), Am Erbenhang in Glashütte – Person in
Notlage, Im Einsatz: Glashütte

n   07.10.2022 (16.33 Uhr), S178 zwischen Glashütte und Schlottwitz –
Auslaufende Betriebsmittel nach VKU, Im Einsatz: Glashütte

n   15.10.2022 (17.31 Uhr), Straße des Friedens in Schlottwitz – Per-
son in Notlage, Im Einsatz: Schlottwitz 

n   26.10.2022 (13.25 Uhr), überörtlich: Kreischaer Straße in Rein-
holdshain – Wohnungsbrand, Im Einsatz: Luchau, Reinhardtsgrim-
ma 

Weitere Einsatzinformationen finden Sie auf unserer Internetseite
www.feuerwehr-glashuette.com!

Anzeigen
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n Dienstzeiten der Jugend- und Kinderfeuerwehren:

Ortsteil                               Kinderfeuerwehr                           Jugendfeuerwehr                                  Kontakt

Cunnersdorf                                                                               1. und 3. Montag im Monat                     Rico Schönherr
                                                                                                   17.30- 18.30 Uhr                                     Tel.: 0172/ 9793295
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Cunnersdorf
                                           1. und 3. Montag im Monat                                                                            Falk Nitzschner 
                                           16.00- 17.00 Uhr                                                                                             Tel. 0162/ 2957407, kinderfeuerwehr@
                                           Treff: Gerätehaus Cunnersdorf                                                                        cunnersdorf-glashuette.de

Frauendorf                                                                                  14-tägig freitags, 16:15 bis 18:00 Uhr     Tobias Bormann
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Oberfrauendorf            01511/7311610, Tobias81@gmx.de

Glashütte*                           14-tägig montags,                          14-tägig dienstags,                                 Ben Vogler
siehe untenstehenden        16.00- 17.00 Uhr                             16:00 bis 18:00 Uhr                                 Tel.: 01525/ 9611824
Vermerk                               Treff: Gerätehaus Glashütte            Treff: Gerätehaus Glashütte                     benvogler@arcor.de

Hirschbach                                                                                 14-tägig freitags,                                     David Erler
                                                                                                   16:30 bis 18:00 Uhr                                 0162/2056969
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Hirschbach                  david.erler1@web.de
                                           1. Mittwoch im Monat                                                                                     Anne Lotze 
                                           16.30- 17.30 Uhr                                                                                             lotze.anne@gmx.de
                                           Treff: Gerätehaus Hirschbach

Reinhardtsgrimma                                                                      14-tägig freitags,                                     Mario Burkhardt
                                                                                                   16:15 bis 18:00 Uhr                                 Tel.: 0175/2064414
                                                                                                   Treff: Gerätehaus Reinhardtsgrimma       m-burkhardt@gmx.de

Schlottwitz                          1. Montag im Monat                       14-tägig freitags,                                     Adriana Hentschel
                                           16.30- 17.30 Uhr                             17:30 bis 19:00 Uhr                                 0162/7370554
                                           Treff: Gerätehaus Schlottwitz          Treff: Gerätehaus Schlottwitz                  a.tucci@gmx.net

Während der sächsischen Schulferien finden keine Kinder- und Jugendfeuerwehrdienste statt. Weitere Informationen und Dienstpläne unter:
http://www.feuerwehr-glashuette.com

*Auf Grund der hohen personellen und räumlichen Auslastung in der Kinder- und Jugendfeuerwehr können derzeit nur eingeschränkt neue Mitglie-
der aufgenommen werden. Bitte sprechen Sie uns bei Aufnahmewünschen an. Während der sächsischen Schulferien finden keine Kinder-
und Jugendfeuerwehrdienste statt. Weitere Informationen und Dienstpläne unter: http://www.feuerwehr-glashuette.com
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Neues aus den Uhrenbetrieben

Neues aus dem Deutschen Uhrenmuseum Glashütte

Eintrittsgutscheine und Shop-Artikel zum Paketpreis
Das Deutsche Uhrenmuseum Glashütte hat auch in diesem Jahr wie-
der ein attraktives Angebot zum Weihnachtsfest vorbereitet. Als beson-
dere Geschenkidee ist ein Gesamtpaket zum Vorteilspreis erhältlich.
Das Angebot beinhaltet zwei Eintrittsgutscheine für Erwachsene, einen
praktischen Stoffbeutel aus recycelter Baumwolle, einen hochwertigen
Kugelschreiber mit dem Museums-Logo sowie die Ausstellungsbro-
schüre „Zeitreise“, die einen ersten Einblick in den Rundgang durch die
Dauerausstellung gibt. Zum Preis von 25,00 € statt regulär 32,00 €
kann das Geschenk-Angebot bis Ende Dezember 2022 vor Ort im Mu-
seum oder über den Online-Shop erworben werden. Die Eintrittsgut-
scheine sind ab Kaufdatum 3 Jahre gültig. Darüber hinaus hat das
Deutsche Uhrenmuseum Glashütte in der Vorweihnachtszeit verschie-
dene Aktionen geplant. Aktuelle Informationen finden Sie auf der
Homepage unter www.uhrenmuseum-glashuette.com.

Deutsches Uhrenmuseum Glashütte

n Verschenken Sie einen Besuch im Uhrenmuseum

n Sie tickt wieder!

Öffentliches Aufziehen der Astronomischen Kunstuhr im Advent 
Am Donnerstag, dem 1. Dezember 2022, um 11:00 Uhr können alle
Interessierten zuschauen, wie die astronomische Kunstuhr im Deut-
schen Uhrenmuseum Glashütte öffentlich aufgezogen wird – eine Tra-
dition, die längere Zeit pausieren musste. Mit diesem Termin sind
gleichzeitig die Revisionsarbeiten sowie der Probebetrieb an dem
größten Ausstellungsstück des Museums abgeschlossen. 

Pünktlich zum Öffnen des ersten Türchens im Adventskalender wird
Uhrmachermeister Jürgen Franke die Geheimnisse hinter dem Uhren-
kasten lüften und neben dem öffentlichen Aufziehen der Uhr, von ihren
Besonderheiten sowie den verschiedenen Anzeigen berichten. Die Teil-
nahme an dem Termin ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Der Treffpunkt ist im Foyer des Uhrenmuseums.

Deutsches Uhrenmuseum Glashütte

A. Lange & Söhne benennt das hauseigene Aus- und Weiterbil-
dungszentrum nach dem Unternehmensgründer und visionären
Glashütter Uhrenpionier Walter Lange

Seit 25 Jahren bildet A. Lange & Söhne wieder junge Uhrmachertalente
aus. Ein bedeutendes Jubiläum, das den Anlass für eine besondere
Würdigung gab: Im Rahmen einer Feierstunde wurde die firmeninterne
Ausbildungsstätte nach Walter Lange benannt. Mit der Bezeichnung
„Walter Lange Aus- und Weiterbildungszentrum“ ehrt die sächsische
Manufaktur nicht nur das Lebenswerk des Firmengründers, sondern
auch sein außergewöhnliches Engagement für die Nachwuchsförde-
rung und die Zukunft des Uhrmacherhandwerks in der Region.
In diesem Jahr blickt A. Lange & Söhne stolz auf einen Meilenstein in
der jüngeren Unternehmensgeschichte zurück: 25 Jahre Uhrmacher-
ausbildung in der Manufaktur. Was im Jahr 1997 bescheiden mit zwei
Uhrmacherlehrlingen begann, hat sich im letzten Vierteljahrhundert zu
einem international angesehenen Kompetenzzentrum für Feinuhrma-
cherei entwickelt. Seit dem Neustart des Lehrbetriebs am 25. August

n Dem Uhrmachernachwuchs verpflichtet
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1997 haben 244 Azubis erfolgreich ausgelernt, davon 228 Uhrmacher.
Dank des angenehmen Betriebsklimas, der langfristigen beruflichen
Perspektiven und des abwechslungsreichen und vielfältigen Aufga-
benbereichs ist ein Großteil von ihnen dem Unternehmen nach ihrem
Abschluss treu geblieben und schreibt heute an der Erfolgsgeschichte
von A. Lange & Söhne mit. In den Jahren 2014, 2018 und 2021 wurde
jeweils ein Absolvent von der Industrie- und Handelskammer (IHK) als
bester Uhrmacher-Azubi Deutschlands ausgezeichnet. Auch hinsicht-
lich des Ausbildungsspektrums hat die Manufaktur, der bereits fünf Mal
das Prädikat „Ausgezeichneter Ausbildungsbetrieb“ von der IHK ver-
liehen wurde, im Laufe der Jahre eine große Entwicklung vollzogen: In-
zwischen werden auch in den Berufszweigen Werkzeugmechaniker,
Zerspanungsmechaniker, Büromanagement mit Schwerpunkt Perso-
nal- und Finanzbuchhaltung sowie Fachinformatiker für Systeminte-
gration Ausbildungsplätze vergeben. Dank topmoderner Ausstattung
bieten die Räumlichkeiten des Ausbildungsbetriebs beste Arbeitsbe-
dingungen und eine hervorragende Lernatmosphäre. Im aktuellen
Jahrgang werden zwölf Lehrlinge in die Geheimnisse des so traditions-
reichen wie zeitgemäßen Handwerks eingeweiht, das Ferdinand
Adolph Lange vor über 175 Jahren in Glashütte etabliert hat.

Walter Lange – Vorbild und Identifikationsfigur für die Uhrmacher
von morgen
Nachwuchsförderung lag auch Walter Lange, dessen Todestag sich im
Januar 2022 zum fünften Mal jährte, am Herzen. Nach der Wiederverei-
nigung Deutschlands belebte der Urenkel von Ferdinand Adolph Lange
das Erbe seiner Familie neu und brachte die Feinuhrmacherei zurück
nach Glashütte. Zusammen mit seinem Partner Günter Blümlein ge-
lang es ihm, den Mythos der 1845 gegründeten Traditionsmarke nach
einer über 40 Jahre dauernden Zwangspause neu erstehen und erfolg-
reich gegen die mächtige Schweizer Konkurrenz antreten zu lassen.
Seine couragierte Vision der modernen Glashütter Uhr in handwerkli-
cher Vollendung und technischer Raffinesse ermutigte auch andere
namhafte Hersteller, sich in der Stadt im Müglitztal anzusiedeln, sodass
Glashütte wieder zum Zentrum der deutschen Feinuhrmacherei wurde.
Die Zeit des Aufbaus beschrieb Walter Lange mit folgenden Worten:
„Als die Berliner Mauer fiel, war ich bereits im Ruhestand. Aber die
Chance, das Erbe meiner Vorfahren wiederzubeleben, konnte ich mir
doch nicht entgehen lassen. Mir ging es darum, den Namen A. Lange &
Söhne neu zu beleben. Vor allem wollte ich einen Beitrag leisten, um
den Menschen in Glashütte wieder eine Perspektive zu geben.“ Für
seine herausragenden Verdienste um die sächsische Uhrenindustrie
wurden Walter Lange die Ehrenbürgerwürde der Stadt Glashütte, der
Sächsische Verdienstorden und das Bundesverdienstkreuz verliehen.

Investition in die Zukunft des Handwerks
Um den Erfolg auch in der Zukunft zu sichern, begann das Unternehmen
bereits im Jahr 1997, junge Menschen in dem Handwerk, das für höchste
Wertschöpfung und Nachhaltigkeit steht, auszubilden. Denn schon früh
war klar: Erfolg und Wachstum können langfristig nur durch eine exzel-
lente fachbezogene Aus- und Weiterbildung gesichert werden. Walter
Lange begeisterte die Lehrlinge insbesondere mit seinem Sachverstand,
seiner Leidenschaft für das Metier und nicht zuletzt seiner weltoffenen
und warmherzigen Art. Seinen persönlichen Rat an die nächsten Uhrma-
chergenerationen formulierte er einmal folgendermaßen: „Versuchen Sie,
das Beste aus Ihren Talenten zu machen, und bleiben Sie niemals stehen
in Ihrem Bestreben, die Dinge zu verbessern.“ Dies sei auch der Grund-
satz gewesen, der ihn stets geleitet habe.

Einweihung des ersten Ausbildungsgebäudes durch Firmengrün-
der Walter Lange am 30. April 1998, gemeinsam mit den ersten bei-
den Lehrlingen
Burkhard Geyer, einer der ersten beiden Lehrlinge, die ihre Ausbildung
bei A. Lange & Söhne begannen, erinnert sich gern an die vielen Be-
gegnungen mit Walter Lange: „Er hatte Freude am Kontakt mit den

Auszubildenden und nahm sich oft die Zeit, ihnen bei ihrer Arbeit am
Uhrmachertisch oder der Drehbank über die Schultern zu blicken und
sich mit ihnen auszutauschen.“ So verfolgte Walter Lange nicht nur die
Entwicklung vieler junger Talente, sondern auch die Prozesse in der
Manufaktur, die Arbeit an neuen Uhrenmodellen, den Bau neuer Ge-
bäude und viele weitere Themen, die das Unternehmen betrafen.

Walter Lange war dem Unternehmen bis zuletzt verpflichtet. Als Bot-
schafter der Marke und Berater blieb der Namenspatron des Aus- und
Weiterbildungszentrums dem von ihm gegründeten Unternehmen und
der von ihm initiierten Bildungsstätte noch viele Jahre nach seinem
Ausscheiden aus der Geschäftsführung verbunden. In seinem Selbst-
verständnis war er „die Brücke zur Vergangenheit“. Dass die jungen
Uhrmachertalente, die im Haus ausgebildet werden, eine Brücke in die
Zukunft schlagen, davon war er fest überzeugt. „Walter Lange prägt bis
heute die Kultur unseres Unternehmens“, erklärt Lange-Geschäftsfüh-
rer Wilhelm Schmid. „Seinen herausragenden und beispielhaften Ein-
satz würdigen wir nun mit der Umbenennung unserer Uhrmacherschu-
le in Walter Lange Aus- und Weiterbildungszentrum. Damit wollen wir
die Erinnerung an diesen großartigen Glashütter und seine Vision le-
bendig halten.“

Lange Uhren GmbH
A. Lange & Söhne

Lange-CEO Wilhelm Schmid würdigt Walter Lange bei der Feierstunde
am 13. Oktober 2022

Wohnungsgenossenschaft
„Müglitztal“ 

Schlottwitz eG

Voll modernisierte
2- und 3-Raum-Wohnungen

in Schlottwitz 
zu vermieten.

01768 Glashütte / Ortsteil Schlottwitz 
Straße der Freundschaft 1a

Tel.: 03 50 53 · 48967 | Fax: 32615
E-Mail: wgmueglitztal@freenet.de

Homepage: www.wg-mueglitztal.de
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Neues aus den Unternehmen

n Tag der offenen Tür Jugendclub 
Club 67 Schlottwitz

Den Besucheransturm
zum alljährlichen Oktober-
fest in Schlottwitz nutzten
wir direkt, um unsere
frisch renovierten und um-
gestalteten Räumlichkei-
ten im Jugendclub zu prä-
sentieren. Unter dem ge-
förderten Projekt der
sächsischen Jugendstif-
tung „RE:Start Jugend-
Räume“ veranstalteten wir
einen Nachmittag für die
Kids unserer Gemeinde.
Von 17:00-20:00 Uhr ha-
ben wir mit großer Freude mit den Jungs und Mädels gebastelt. Es
konnten Stoffbeutel und Schlampermäppchen bedruckt, bemalt und be-
sprüht werden. Beim ShuffleBoard oder Tischtennis konnten die motori-
schen Fähigkeiten getestet werden. Außerdem kamen die Kleinen auch
kulinarisch auf ihre Kosten. Mit Waffeln, Kuchen und Saft musste keiner
hungrig nach Hause gehen. Unser Jugendclub bietet aktuell Jugendli-
chen im Alter von 13-17 die Möglichkeit sich zu treffen, auszutauschen
und Kontakte zu knüpfen. Unterstützt wurden wir auch an diesem Tag von
ProJugend e.V., die uns jederzeit mit Rat und Tat zur Seite stehen. Wir
danken allen Gästen, ob jung oder alt, die uns an diesem Tag unterstützt
oder einfach interessiert den Austausch gesucht haben.

Jugendclub Club 67 Schlottwitz e.V. - Der Vorstand

Kommunale Gebäude und Räume können Parteien und Wäh-
lervereinigungen nicht zur Verfügung gestellt werden.

n   Vermietung des Klubhauses Cunnersdorf 

Der Saal bietet Platz für ca. 60 Sitzplätze. Kontaktdaten für die Vermie-
tung: Jugendclub Cunnersdorf e. V., Email:  jc_cudo@ gmx.de, Philipp
Funke, +49 1520 2780036, Antonio Kollath, +49 176 94941873

n   Vermietung des Dorfgemeinschaftszentums 
     im OT Hirschbach 

Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach – Hermsdorf/W. e.V.
Kontakt: Maika Klemm, Telefon: 0172/8382469 
Email: maikaklemm@gmx.net

n   Vermietung des Klubhauses Hausdorf

Zu einem Saal, in dem maximal 100 Personen Platz
finden, gehören eine Küche und eine Theke. Die Ein-
richtung ist auch für Rollstuhlfahrer geeignet. Es gibt
eine großzügige Terrasse, die unmittelbar an eine straßenabgewandte
Freifläche mit Spielgeräten anschließt. Kontakt: verein.hausdorf@
googlemail.com, Telefon: 0174 3820874, Detailinformationen:
http://hausdorf-sachs.de/

n   Vermietung der Begegnungsstätte “BOOT” 
     im OT Schlottwitz

Es besteht die Möglichkeit der getrennten Anmie-
tung verschiedener Räumlichkeiten, einschließlich
eines großen Saals inklusive Tische und Stühle für ca. 100 Perso-
nen. Eine vollständig ausgestattete Küche inklusive diverser
Elektrogeräte und Geschirr sowie umfangreicher Technik für die
Beschallung und Beleuchtung unterschiedlicher Veranstaltungen
runden das Angebot im „BooT“ ab. Parkplätze sind am Haus vor-
handen und ein Spielplatz befindet sich in ca. 50m Entfernung.
Kontakt: Heimatverein Schlottwitz e.V., Christian Görner, Telefon:
0151/20204862, Mail: boot.schlottwitz@googlemail.com , Home-
page: www.heimatverein-schlottwitz.de/begegnungsstaette-
boot.htm  bzw. Facebook unter Begegnunsstätte „BooT“. 

n   Vermietung der Kegelbahn im OT Schlottwitz

Informationen und Terminabsprachen, Kontakt: FSV Schlottwitz,
Telefon: 0172/9321405 oder 0173/9869828

n   Vermietung des Johnsbacher Vereinshauses

Der Saal, in dem ca. 80 – 100 Personen Platz finden, kann für private
und geschäftliche Veranstaltungen angemietet werden. Er hat eine
Bühne und die dazugehörige Küche mit Geschirr ist im Mietpreis ent-
halten. Der Zugang ist für den Rollstuhl geeignet. Im Außengelände
befindet sich ein Spielplatz sowie ein Vorplatz mit Grillecke. Weitere
Informationen finden Sie unter www.johnsbach.de/Heimatverein/
Kontakt: herzog-monika@online.de oder Tel. 035053-42565 oder
Udo Marutschke Tel. 035053-42650

n   Vermietung im Erbgericht Reinhardtsgrimma

Säulensaal – bis 80 Personen zuzüglich Buchung von Geschirr
möglich. Großer Saal – bis 180 Personen zuzüglich Buchung ein-
gerichteter Theke möglich. Café Ruschenbusch – bis 30 Perso-
nen. Informationen / Buchungen – Kontakt: info@erbgericht-
reinhardtsgrimma.de. Tino Mühlstädt: Tel. 035053-47700 oder
0162 3031591

Vermietung von kommunalen und Vereinsräumen

In Glashütte gibt’s ihn wieder…
…und wir freuen uns RIESIG,…
…den RIESENSTOLLEN

zur Glashütter Weihnachtszeit präsentie-
ren zu dürfen! Der 2022erStollen  wird in
handwerklicher Feinarbeit & mit leckeren
Zutaten in Gaffrons Backstube gezau-
bert. Um dann am 26.11. mit einer feinen
Haube aus Puderzucker auf dem Weih-
nachtsmarkt angeschnitten und von Ih-
nen, gegen eine kleine Spende, ver-
nascht zu werden.

Tatkräftig unterstützt werden wir beim
Anschnitt von Glashütter FeuerwehrMän-
nern- und Frauen und Mitarbeitern des Glashütter DRK.

Der Erlös aus dem Verkauf der Weihnachtsleckerei wird in diesem Jahr
die tolle Kinder- und Jugendarbeit der Glashütter Feuerwehr & des
Glashütter DRK unterstützen. Naschen & Spenden Sie mit!

Wir freuen uns auf eine leckere & unterhaltsame & 
winterliche Glashütter Weihnachtszeit!
Nora Gaffron, Bäckerei Gaffron
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Kirchliche Nachrichten
Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte

Advent, 
Advent, 
ein Lichtlein 
brennt…
…damit werden wir im Winter be-

grüßt. Ein Glück! Stünde nicht der

Advent mit seinen vielen Lichtern,

Kerzen, Schwibbögen, Pyramiden,

Räucherkerzchen, Adventskrän-

zen usw. am Beginn der dunklen

und kalten Jahreszeit, wie würden

wir das wohl aushalten?

Die Lichter bringen uns eine ruhige, heimliche, gemütliche Stimmung. Ein kleiner

Hoffnungsschimmer in der dunklen Zeit. Und so kommt es, dass viele Leute

(mich eingeschlossen) diese Zeit als ihre liebste Jahreszeit nennen.

Doch nicht nur Kerzen und Lampen können Licht spenden, sondern auch wir Men-

schen. Jesus spricht uns das in Matthäus 5,14 zu: „Ihr seid das Licht der Welt.“

Stellt sich nur die Frage: Wie? Einige Beispiele: Nicht umsonst spricht man von ei-

nem „strahlenden Lächeln“. Freundlichkeit und Lebensfreude können also ein

Licht sein.

Licht lässt uns den Weg sehen und finden. Wegweiser für andere zu sein (wort-

wörtlich oder indem man jemanden von Irrwegen abbringt), kann also auch ein

Licht sein.

Lasten wie Schuld oder Streit können den Himmel so wirken lassen, als wäre er

grau und dunkel. Wenn man von diesen Lasten befreit wird, kann es wieder hell

werden. Also können Vergebung und Versöhnung auch ein Licht sein.

Das sind noch lange nicht alle Möglichkeiten für uns Menschen, Licht zu sein. Las-

sen Sie uns, besonders in der dunklen Jahreszeit, gemeinsam Wege finden, Licht

für andere zu sein, sie zu begleiten und ihnen und uns den Weg zu leuchten.

Es grüßen Sie herzlich alle Mitarbeiter der VKG Glashütte.

Benjamin Mende

Hilfe für die
Ukraine

Für aktive Hilfe in der Situation der ukraini-
schen Geflüchteten hat der Kirchenbezirk
ein Konto eingerichtet, auf das sie gerne
Spenden überweisen können:

Konto der Kassenverwaltung Pirna
IBAN: DE42 3506 0190 1617 2090 51

BIC: GENODED1DKD
Verw.-Zweck: RT 1300 – Ukrainehilfe

Sollte Beratung für die Geflüchteten not-
wendig werden, können Sie sich mit der
Kirchenbezirkssozialarbeit in Dippoldiswal-
de in Verbindung setzen unter: kbs@diako-
nie-dippoldiswalde.de

Herzliche Einladung zum 

n  Liturgischen 
    Abendgebet zum 
    Wochenschluss 

25. November & 30. Dezember 2022

um 18.00 Uhr in der Ev.-Luth. 

St. Wolfgangskirche Glashütte 

Ihre Pfarrer Uwe Liewald & 

Gerald Kluge

„Beten – ist Atemholen 
der Seele!“

Kurz vor Weihnachten noch 
mal tief durchatmen!

Herzliche Einladung 
zur weihnachtlichen
ATEMPAUSE in der
Grimmschen Kirche

Mit Musik, guten Worten, 
Raum für Seele und Geist, 
mit Segnungs- & Gebetsangeboten.

Zwei Tage vor Heiligabend:
Donnerstag 22. Dezember 
18:00 Uhr in der 
Kirche Reinhardtsgrimma
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Mitteilungen der Vereinigten Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte



C
M
Y
K

Seite 22 Stadt Glashütte / Sachsen Ausgabe November | 25. November 2022

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Aneinander denken -  Füreinander beten  

Kirchliche Bestattungen:
•    Ingelore Bretschneider aus Glashütte 
      im Alter von 85 Jahren in Dittersdorf

Gottesdienst im Seniorenheim
Bärenstein:

•    Freitag, 25.11. (evangelisch) und 
      16.12. (katholisch), je 10.00 Uhr

Gemeindenachmittage

Reinhardtsgrimma: Mi., 07.12., 14.00 Uhr
Bärenstein: Mittwoch, 07.12., 14.00
Johnsbach: Dienstag, 13.12., 14.00
Dittersdorf: Dienstag, 20.12., 14.00

Friedensgebet 

im Pfarrhaus Glashütte mittwochs, 12.00 Uhr

Hauskreise

Johnsbach: montags, 19.30 Uhr, 
Info Tel.: 035053/47104
Hausdorf: montags, 19.30 Uhr, 
Info Tel.: 035206/23196

Kinder/Jugend

Christenlehre Dittersdorf: montags, 
14-tägig, 15:00-16:00 Uhr
Christenlehre Glashütte: mittwochs, 15:00-
16:00 Uhr

Christenlehre Reinhardtsgrimma: Kl.1 +
2 dienstags 13:45-14:45Uhr, Kl.3 + 4 dienstags
15:00-16:00Uhr

Jungschar (5./6. Klasse): Samstag, 03.12., 2.
Advent, 10.00 - 11.30 Uhr in Reinhardtsgrimma

Christenlehre Bärenstein (im Pfarrhaus
Lauenstein), jeweils 14-tägig, Dienstags: 5.+6.
Klasse, 15:00 - 16:30 Uhr, mittwochs: 1.-4.  Klas-
se, 14:00 -15:00  Uhr, Die Kinder werden 13.45
Uhr vom Hort abgeholt. Information über E-
Mail: markus.schuffenhauser@evlks.de

Konfirmanden Klasse 7: Konfirmandenta-
ge am Samstag, 26.11. und 17.12., jeweils
10.00 - 14.00 Uhr in Reinhardtsgrimma

Konfirmanden Klasse 8: Konfirmandentag
am Samstag, 10.12 in Dittersdorf, 9.30-12.30
Uhr

Junge Gemeinde: Treff: jeweils abwechselnd
freitags/samstags, 19.00 Uhr in Reinhardts-
grimma. Bei Nachfragen gern an Benjamin
Mende wenden (benjamin.mende@evlks.de).
In den Ferien finden keine Christenlehre und
Konfirmandenzeit statt!

Chöre

Kurrende für Kinder ab 4 Jahre, Glashüt-
te: montags, 15.30 Uhr im Gemeindehaus,
Reinhardtsgrimma: montags, 17.00 Uhr in der
Winterkirche, Info Tel.: 03504/611264
In den Ferien findet keine Kurrende statt!

Jungbläserchor der Vereinigten Ev.-Luth.
Kirchgemeinde Glashütte, Proben wö-
chentlich, freitags,  von 16.30 - 18.00 Uhr in
der Winterkirche Reinhardtsgrimma
Info Tel.: 0176/82601728

Kantorei Glashütte: dienstags, 19.30 Uhr
In den Ferien finden Proben nach Ansage statt!

Johbären-Chor Johnsbach: donnerstags,
19.00 Uhr

Posaunenchor Glashütte: donnerstags,
18.00 Uhr im Pfarrhaus Glashütte. Wir freuen
uns jederzeit über Verstärkung, Tel.
0151/27165750

Posaunenchor Reinhardtsgrimma: mitt-
wochs, 19.00 Uhr in der Winterkirche Rein-
hardtsgrimma

n    Pfarrer Uwe Liewald: Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053

321719 E-Mail: uwe.liewald@evlks.de, Sprechzeiten: nach Vereinbarung n

Kantorin Almut Reichel: Telefon: 03504 611264, almut.reichel@me.com

n Gemeindepädagogin Marlies Schriever: Markt 6, 01768 Glashütte,  Te-

lefon: 0351 6521405, E-Mail: marlies.schriever@web.de n Jugendmitarbei-

ter Benjamin Mende: über Pfarramtsverwaltung Markt 6, 01768 Glashütte,

Telefon: 035053 32957, E-Mail: benjamin.mende@evlks.de n Pfarramtsver-

waltung Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte: Frau Brück -

ner,  Anschrift: Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Pfarramtsverwaltung VKG

Glashütte, Markt 6, 01768 Glashütte, Telefon: 035053 32957, Fax: 035053

32958, E-Mail: kg.glashuette@ evlks.de.  Neue Sprechzeiten: Dienstag 14.00 -

16.00 Uhr und Donnerstag 9.00 - 12.00 Uhr sowie nach Vereinbarung. n

Zentrale Friedhofsverwaltung Kirchspiel Osterzgebirge: Anschrift:

Ev.-Luth. Kirchspiel Osterzgebirge, Zentrale Friedhofsverwaltung, Hauptstra-

ße 2, 01744 Dippoldiswalde, OT Reichstädt, Telefon: 03504 614053, Fax:

03504 610971, Mail: friedhof.osterzgebirge @evlks.de, Telefonische Sprech-

zeiten: Montag 10.00 - 12.00 Uhr und Mittwoch 14.00 - 16.00 Uhr n Home-

page: www.kirche-glashütte.de n Bankverbindung: Kassenverwal-

tung Pirna, Bank für Kirche und Diakonie, IBAN: DE11 3506 0190 1617 2090

27 • BIC: GENO DE D1 DKD –Verwendungszweck genau angeben!
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Wissenswertes

n  Öffentliche Verkehrsmittel in und um Glashütte

Die folgende Linienübersicht dient als Information. Die aktuellen Fahr-
pläne können auf der jeweiligen Internetseite abgerufen werden.

Bahn-Verbindung:
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.vvo-online.de zu finden
RB 72:   Heidenau – Glashütte – Altenberg
RE 19:   Dresden - Heidenau - Glashütte - Altenberg (Ski- und Wander
               Express ganzjährig an Samstagen, Sonn- und Feiertagen)

Bus-Verbindungen: 
aktuelle Fahrplaninformation sind unter www.rvsoe.de zu finden
201        Glashütte - Dohna - Heidenau
368        Glashütte - Bärenstein - Lauenstein - Liebenau - Geising - 
              Altenberg
369        (Dippoldiswalde - Schmiedeberg -) Falkenhain - Glashütte
372        EILBUS: Heidenau - Dohna - Niederschlottwitz - Glashütte 
              (- 388 Dippoldiswalde) Verkehrt NUR Montag bis Freitag 
385        Glashütte - Börnchen - Liebenau - Lauenstein - Geising
386        Glashütte - Reinhardtsgrimma - Hausdorf - Maxen - Kreischa
              - Dresden-Dobritz (- 86 Laubegast - Heidenau)
              Bemerkung: Linienkombination 86/F/386 mit DVB AG
387        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Oberfrauendorf
388        Dippoldiswalde – Niederfrauendorf - Glashütte
389        Dippoldiswalde - Reinhardtsgrimma - Schlottwitz – Glashütte

Unter dem Motto „Ideen suchen Partner und Partner suchen Ideen“
fand am Sonntag, den 9. Oktober 2022, zum ersten Mal die Mitmach-
konferenz „Silbernes Erzgebirge“ statt. Ort der Veranstaltung war der
Lindenhof in Ulberndorf. Zahlreiche Macherinnen und Macher der Re-
gion haben den „Marktplatz“ für die Suche nach Unterstützung bei der
Umsetzung ihrer guten Ideen genutzt. Das Open Space-Veranstal-
tungsformat lud dazu ein, neue Projekte mit anderen Teilnehmerinnen
und Teilnehmern in offenen Gesprächsgruppen zu entwickeln und zu
diskutieren. Ein größerer Bedarf nach Vernetzung und Angebotsent-
wicklung wurde in Sachen Mountainbike- und Naturtourismus, Kultur
und regional erzeugter Lebensmittel sichtbar. Zahlreiche Diskussionen
drehten sich um die Frage, welche Lösungen für die Stärkung der Dorf-
zentren und Dorfgemeinschaften umgesetzt werden sollten.

Die Lokale Aktionsgruppe „Silbernes Erzgebirge" hatte die Interessier-
ten der Region zwischen Wilsdruff und Altenberg, Glashütte und Seif-
fen zum gemeinsamen Austausch, Gestalten und Kennenlernen öffent-
lich aufgerufen. Das besondere Veranstaltungsformat wurde das erste
Mal in der Region durchgeführt. Bei der Mitmachkonferenz waren alle
angesprochen, die Inhalte der Netzwerkveranstaltung selbst mitzube-
stimmen. Vivienne Menzer, Netzwerkkoordinatorin im Regionalmana-
gement, hofft darauf, das Format als erfolgreiche Projektschmiede und
Netzwerkveranstaltung der LEADER-Region „Silbernes Erzgebirge“
auch in den kommenden Jahren weiterzuführen. Andere Interessierte
sind jederzeit herzlich eingeladen, die Mitmachkonferenz gemeinsam
weiterzuentwickeln. Nach der Mitmachkonferenz ist vor der weiteren
Projektentwicklung. Das Regionalmanagement berät die Macherinnen
und Macher der Region fortlaufend zu Fördermöglichkeiten und ihren
individuellen Projekten. Vereine und ehrenamtliche Strukturen können
sich auch gezielt an Ehrenamtskoordinator Raphael Singer wenden.  

Mehr Informationen unter www.re-silbernes-erzgebirge.de  

Kontakt: Landschaf(f)t Zukunft e. V., Regionalmanagement „Silbernes Erz-
gebirge“, Halsbrücker Str. 34 / DBI, 09599 Freiberg • Ansprechpartnerin
Netzwerkkoordinatorin Vivienne Menzer, Telefon: 03731 692698,
info@re-silbernes-erzgebirge.de, www.re-silbernes-erzgebirge.de,
netzwerk@re-silbernes-erzgebirge.de

n Erfolgreiche Projektschmiede der Region: 
Treffpunkt und Diskussion bei der ersten  Mitmach-
konferenz „Silbernes Erzgebirge“

Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH
(WVWGmbH) informiert: 

n  Winterfestmachung in der Wasserversorgung

Durch Unachtsamkeit und Fahrlässigkeit können im Winter-
halbjahr Frostschäden an der Hausinstallation auftreten. Über
geborstene Leitungen kann vielfach unbemerkt über die
Messeinrichtung erfasstes und damit kostenpflichtiges Wasser ungenutzt
abfließen. Hinzu kommen Aufwendungen für notwendige Reparaturen und
ggf. die Beseitigung der Wasserschäden. Wir fordern alle Grundstücksei-
gentümer und Mieter auf, die nachfolgenden Hinweise zu beachten:
1.   Bei Frostgefahr Türen und Fenster in der Nähe von Wasserleitun-

gen sowie Wasserzähleranlagen schließen und erforderlichenfalls
sofort instand setzen.

2.   Freiliegende Leitungen, Wasserzähler- und Abstellschächte an un-
geschützten Stellen mit nicht aufsaugendem Material abdecken
und isolieren.

3.   Wasserleitungen und Wasserzähler in nicht frostfreien Räumen
schützen.

4.   Sommerleitungen sowie im Winter nicht benötigte frostgefährdete
Leitungen sind zu entleeren.

5.   Die Straßenkappen der Hausanschlüsse außerhalb der öffentlichen
Verkehrsanlagen sollten soweit möglich bzw. im eigenen Interesse
der Anschlussnehmer durchgängig eis- und schneefrei gehalten
werden.

6.   Bei eingefrorenen Leitungen im Haus (Kundenanlage) ist mit dem
Auftauen ein Installationsunternehmen zu beauftragen, welches im
Installateurverzeichnis der Gesellschaft eingetragen ist. Weitere In-
formationen zum Installateurverzeichnis können dem Internet unter
www.wvwgmbh.de/kundenservice/installateurverzeichnis entnom-
men werden.

7.   Eingefrorene Wasserzähler und Hausanschlüsse sind unverzüglich der
WVWGmbH unter der Servicenummer 035202 510421 zu melden. 

Wasserversorgung Weißeritzgruppe GmbH ppa. Kukuczka Kritzner
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Wissenswertes Der Zweckverband Abfallwirtschaft 
Oberes Elbtal informiert:

n Ehrenamtsplattform für den Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge

„Freude am Helfen, ge-
meinsam Gutes tun,
sinnstiftender Ausgleich
zum Alltag, Erhalt von Traditionen: es gibt viele Gründe, aus denen sich
Menschen freiwillig im Ehrenamt engagieren. In Sachsen tun dies über
eine Million Menschen. Gleichzeitig sind Vereine immer wieder auf der
Suche nach ehrenamtlichen Mitstreiter*innen. Wir möchten mit der Eh-
renamtsplattform dazu beitragen, dass interessierte Menschen und ge-
meinnützige Einrichtungen zusammenfinden.“ sagt Annekatrin Jahn,
Projektleiterin der digitalen Ehrenamtsplattform für Sachsen.
Auf www.ehrensache.jetzt gibt es die Möglichkeit, online ein Ehrenamt
zu finden, das zu den individuellen Interessen und zeitlichen Möglich-
keiten passt. Das kostenfreie Angebot ist für alle sächsischen Land-
kreise und die Stadt Dresden nutzbar. Im Landkreis Sächsische
Schweiz-Osterzgebirge sind auf www.soe.ehrensache.jetzt zahlreiche
Vereine mit einem Inserat dabei. Kerstin Lißke von der Bibliothek Frei-
tal-Zauckerode, welche bereits Freiwillige fand, berichtet: „Liebes
Team von ehrensache.jetzt, also das klappt ja toll! Wir haben für die Bi-
bliothek Freital-Zauckerode über die Plattform ehrensache.jetzt sofort
zwei neue Ehrenamtler für unser Projekt ‘Fit für die Schule’ gefunden“.
Freiwillige finden: alle gemeinnützigen Organisationen, Vereine und
Initiativen können ihre Einsatzstellen eintragen, entweder als dauerhaf-
te Tätigkeit oder für die einmalige Unterstützung, zum Beispiel bei einer
Tagesaktion oder Veranstaltung. Das Erstellen eines Inserates dauert
nur wenige Minuten. Die Anmeldung über einen Account ist nicht nötig.
Jedes Inserat wird durch das ehrensache.jetzt-Team inhaltlich und re-
daktionell geprüft und freigeschaltet. Das Inserat kann zusätzlich als
PDF heruntergeladen und ausgedruckt werden, um es zum Beispiel als
Plakat oder Flyer zu verwenden. 
Ehrenamt finden: Naturschutz, Handwerk oder aktiv sein mit Kindern?
Aus über 20 Handlungsfeldern kann auf der Plattform das Passende
ausgewählt werden. Einfach mal stöbern und die vielfältigen Möglich-
keiten entdecken oder konkret suchen mit Filtern für Ort, Interesse und
Zeitbudget – beides ist möglich, um das persönliche Wunschehrenamt
zu finden. Anschließend kann direkt mit der Einsatzstelle Kontakt auf-
genommen werden. Die Ehrenamtsplattform wurde von der Bürgerstif-
tung Dresden entwickelt. Das Sächsische Ministerium für Soziales und
Gesellschaftlichen Zusammenhalt hat die Idee aufgegriffen, fördert die
Einführung in allen sächsischen Landkreisen und setzt damit Maßnah-
men aus dem Koalitionsvertrag um.
Alexander Weiß, Koordinator, 0151/54881732
weiss@buergerstiftung-dresden.de

n Schließtage über den Jahreswechsel

Der Wertstoffhof Cunnersdorf ist am 24. und 31. Dezember 2022
geschlossen. Die Tage dazwischen ist regulär geöffnet.

Wertstoffhof Cunnersdorf
Lange Straße 77, 01768 Glashütte OT Cunnersdorf

Mo, Mi, Fr 13:00 – 18:00 Uhr
Sa 08:00 – 12:00 Uhr

Die Geschäftsstelle ist vom 24. Dezember bis einschließlich 31. De-
zember geschlossen. Eine Notbesetzung sorgt vom 27. bis zum 30.
Dezember für die telefonische Erreichbarkeit.

Angefrorener Abfall im Behälter
muss nicht sein. Der Winter steht vor
der Tür und da können bei frostigen
Temperaturen die Abfälle im Behälter
festfrieren. Dagegen hilft, wenn die Abfälle nicht lose in den Abfallbe-
hälter gelangen. Die Restabfälle können in festverschlossenen Müll-
beutel entsorgt werden. Bioabfälle sollten in Zeitungspapier eingewi-
ckelt werden. Bitte keine Kunststofftüten, auch keine biologisch ab-
baubaren Tüten verwenden. Papiertaschentücher, Papierservietten,
Küchenkrepppapier und Eierkartons aus Pappe können auch in die
Biotonne – sie saugen zusätzlich die Feuchtigkeit auf. Den Bioabfall
nicht zusätzlich pressen oder drücken! Gegen Anfrieren des Deckels
kann Pappe dazwischen gelegt werden. Wenn die Möglichkeit besteht,
sollten die Abfallbehälter möglichst frostfrei, zum Beispiel in der Gara-
ge oder unter dem Vordach, aufbewahrt und erst am Tag der Abfuhr
bereitgestellt werden. Ein Abfallbehälter mit festgefrorenem Inhalt kann
oftmals nicht vollständig geleert werden. Durch verstärktes Rütteln des
Behälters am Müllfahrzeug kann dieser reißen. Wer sicher gehen will,
dass sein Behälter problemlos geleert werden kann, prüft kurz vor der
Leerung, ob der Inhalt locker darin liegt. Falls nicht, sollte er von der
Behälterwand gelöst werden. Den Müllwerkern ist dies aus Sicher-
heitsgründen nicht möglich. Weiterhin gehört keine heiße Asche in den
Restabfallbehälter. Diese muss ausgekühlt sein und in einem geschlos-
senen Behälter oder in einer Tüte entsorgt werden. Lose Asche haftet
am Behälter an. Das führt dann ebenfalls dazu, dass der Behälter sich
nicht vollständig entleeren lässt. Bei Beschädigung der Behälter durch
falsches Befüllen haftet grundsätzlich der Nutzer. Eine gebührenfreie
Nachholung der Leerung oder Gebührenminderung bei unvollständig
entleerten Behältern ist satzungsrechtlich nicht möglich.

Geschäftsstelle des ZAOE
Telefon: 0351 40404-50, E-Mail: info@zaoe.de, Internet: www.zaoe.de

n Gutschein der VHS als Weihnachtsgeschenk?

Für alle Kurse und Veranstal-
tungen der Volkshochschule
Sächs. Schweiz-Osterzge-
birge e. V. kann ein Geschenk-Gutschein erworben werden. Falls Sie sich
auf kein bestimmtes Angebot festlegen möchten, bietet die VHS auch
„Pauschalgutscheine“ an. Bei Interesse informieren Sie sich telefonisch
bzw. lassen Sie sich persönlich in einer Geschäftsstelle der VHS beraten. In-
formationen und Gutscheine erhalten Sie in der Hauptgeschäftsstelle Pirna,
Geschwister-Scholl-Str. 2 (Tel.: 03501 710990) und in den Geschäftsstellen
Freital, Bahnhofstr. 34 (Tel.: 0351 6413748) bzw. Neustadt/Sa., Berghausstr.
3a (Tel.: 03596 604523) und natürlich über das Internet www.vhs-ssoe.de.
Im Internet kann das gesamte Onlineangebot der Volkshochschule einge-
sehen und die Anmeldungen vorgenommen werden.
Volkshochschule Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V.
Martina Kuschel, Verwaltung VHS
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KulturZEIT Glashütte

Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma    
Veranstalter: Stadtverwaltung Glashütte

Sonnabend, 17. Dezember 2022, 19.00 Uhr
Weihnachtlicher Liederabend:
Lieder und Texte von Carl Maria von Weber, Robert Stolz, Carl Loewe,
Engelbert Humperdinck, Andreas Scheibner (Dresden), Bariton und
Moderation, Thomas Cadenbach (Dresden), Klavier

Andreas Scheibner war Mit-
glied des Dresdner Kreuzcho-
res. 1983 wurde er an die
Sächsische Staatsoper Dres-
den engagiert und sang Haupt-
partien in »Don Giovanni«, »Eu-
gen Onegin«, »Tannhäuser«
oder »Die Hochzeit des Figa-
ro«. Seit 1991 freischaffend mit
regelmäßigen Gastauftritten in
Dresden entwickelte der Sän-
ger rasch eine umfangreiche internationale Betätigung als Opern-, Kon-
zert- und Oratoriensänger. Er sang bei der BBC London, RAI Milano oder
beim Internationalen Musik- und Tanzfestival Granada. Er arbeitete mit Di-
rigenten wie Claudio Abbado, Sir Colin Davis, Fabio Luisi, Asher Fisch oder
Christoph Eschenbach. Neben der Oper gilt Andreas Scheibners Vorliebe
den Oratorien Bachs, Haydns, Brahms’, Mendelssohns und Dvořáks, dem
romantischen deutschen Lied und der zeitgenössischen Musik, wobei ihm
die jahrzehntelange Verbundenheit zur geistlichen Musik seiner sächsi-

schen Heimat besonders wertvoll ist. Thomas Cadenbach studierte nach
dem Studium der Rechtswissenschaft, Philosophie und Musikwissen-
schaft Opernkorrepetition an der Hochschule für Musik Weimar und Diri-
gieren an der Hochschule für Musik Dresden bei Ekkehard Klemm. Enga-
gements führten ihn an das Staatstheater Karlsruhe, an die Junge Staats-
oper Berlin sowie an die Kammeroper Schloss Rheinsberg und ließen ihn
im Rahmen seines Studiums mit zahlreichen Orchestern arbeiten. Auf Ein-
ladung des International Vocal Arts Institute Tel Aviv wirkte er wiederholt als
musikalischer Leiter des Summer Opera Program. Seit der Spielzeit
2016/17 leitet er das Junge Ensemble der Semperoper Dresden. 

Eintritt: 25 Euro (erm. 15 Euro) | Ermäßigungen gelten für Schüler, Stu-
denten, Schwerbeschädigte, Erwerbslose sowie alle Einwohner von
Glashütte, Kartenreservierungen: Tel. 0351-31272913 oder Mail an ti-
ckets@artboheme.de. Restkarten ggf. an der Abendkasse im Schloss
45 min vor Konzertbeginn.

Die Schlosskonzerte Reinhardtsgrimma werden gefördert durch den
Kulturraum „Meißen-Sächsische Schweiz-Ostergebirge“. 

Kirchenkonzerte in der St. Wolfgangskirche Glashütte 
Veranstalter: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte, Künstlerische
Leitung: Almut Reichel, Informationen unter: Mail: kg.glashuette@evlks.de,
Tel.: 035053/32957 oder Webseite: www.kirche-glashütte.de

Sonntag, 27. November 2022, 18.30 Uhr. Festliches Konzert zum 
1. Advent – Kantorei und Posaunenchor Glashütte. Der Eintritt ist bei
diesem Konzert frei. Kollekte zur Kostendeckung wird erbeten. 
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KulturZEIT Glashütte Veranstaltungsrückblick

Orgelkonzerte in der Ev.-Luth. Kirche 
Reinhardtsgrimma
Veranstalter: Vereinigte Ev.-Luth. Kirchgemeinde Glashütte
Info-Telefon: 0178 / 813 65 35 

Montag, 26. Dezember 2022, Zweiter Christtag, 16.00 Uhr, Weih-
nachtliche Orgelvesper, Jan Katzschke (Neustadt am Rübenberge),
Orgel, Eintritt: frei. Spende erbeten.

Veranstaltungsrückblick

n Schatzsuche im Trebnitzgrund mit 
abschließender Nachtwanderung

Unter diesem Motto lockte der Heimatverein
Schlottwitz am letzten Ferienwochenende neugie-
rige Kinder in den beliebten Trebnitzgrund. 13
Mädchen und Jungen sowie fast ebenso viele Er-
wachsene hatten sich bei strahlendem Sonnenschein auf dem Park-
platz Trebnitzgrund eingefunden, um bei der Schatzsuche dabei zu
sein. Nach kurzer Begrüßung nahmen die Kinder die Spur nach den
verborgenen Schätzen voller Tatendrang auf. Dabei half ihnen ein We-
geplan. Außerdem gab es mit Sägespänen markierte Hinweise auf die
Verstecke.

Natürlich wurden
Quizfragen zur Tier-
und Pflanzenwelt un-
serer Region einge-
baut. Informativ dazu
stehen die wertvollen
Tafeln an den Wan-
derwegen zur Verfü-
gung, die besondere
Beachtung fanden.
Voller Elan und immer
wieder aufs Neue
motiviert, stöberten
die Kinder die 5 Ver-
stecke auf. Sogleich
wurde das Gefunde-
ne ausprobiert (Ta-
schenlämpchen, Puz-
zle) und Süßigkeiten
geschleckert.
Für uns alle war der
Weg bis zum Forst-
haus sehr kurzweilig.
Dort erwartete uns ei-

ne große Feuerschale, die zum Knüppelkuchen Backen einlud. Der
schmeckte nach dieser interessanten Wanderung ganz besonders gut.
Als es dämmerte, rüsteten wir uns zum Rückweg. Es war schon etwas
ungewohnt, im Dunkel den Trebnitzgrund zu erleben. Unsere Taschen-
lampen waren eine echte Hilfe, den richtigen Weg zu finden. Viel zu
schnell verging diese spannende, erlebnisreiche und informative Wan-
derung. Ein herzliches Dankeschön sagen wir unserem „Stern“, der al-
les plante und organisierte. Ebenso bedanken wir uns bei Michael und
Thomas für die Wartung der Feuerschale. Vielen Dank an die Bäckerei
Tannenbaum- Degenkolbe für den leckeren Knüppelkuchenteig.

Der Vorstand des HV Schlottwitz

n  Rückblick DokuZEIT: Eine touristische Reise 
    mit der Eisenbahn durch Sachsen

Wir können am 14.10.2022 von einem sehr gut gefüllten Veranstal-
tungsraum im Arthur-Fiebig-Haus Glashütte, mit einem wunderbaren
Publikum und einem sehr sympathischen Referenten, berichten. Die in-
teressante und vielseitige DokuZEIT wurde von dem Eisenbahnexper-
ten Stefan Müller aus Schlottwitz durchgeführt. Wir erfuhren viel Wis-
senswertes über die Eisenbahnstrecken der Müglitztalbahn, Weißeritz-
talbahn, Preßnitztalbahn, Fichtelbergbahn und Lößnitzgrundbahn. 

Mit Anekdoten, Fotoaufnahmen und auch Videos hat er sein Publikum
perfekt unterhalten. Er brachte uns nicht nur die Eisenbahnromantik
nahe, sondern überraschte uns auch mit musikalischen Einlagen. Die
schönen Lieder von Hanskarl König, z.B. vom Müglitztal, erklangen im
Veranstaltungsraum - das Besondere daran: Herr König war auch
selbst mit im Publikum. Seine Lieder sind auf youtube zu finden:
https://youtu.be/NvRbfoerlo8     
Stefan Müller ist mittlerweile Autor von zahlreichen Büchern über die
Eisenbahn. Seine lesenswerten Publikationen sind im Buchhandel er-
hältlich und auch in der Stadtbibliothek Glashütte ausleihbar.
Beim heutigen touristischen Streifzug entlang der sächsischen Eisen-
bahnstrecken ist uns wieder bewusst geworden, wie lohnenswert auch
die Entdeckung unserer Heimat ist.
Wir können uns schon jetzt darauf freuen, wenn Stefan Müller im
Herbst 2023 wieder zur DokuZEIT kommen wird und sein, dann ganz
neues, Buch zur Lößnitzgrundbahn vorstellen wird.
Wir wünschen Stefan Müller alles Gute, weiterhin viel Erfolg und dan-
ken ihm für den wunderbaren Abend und das Festhalten der zahlrei-
chen geschichtlichen Ereignisse rund um das Thema Eisenbahnen.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

Anzeigen
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Veranstaltungsrückblick

n Rückblick EnergieZEIT

Das Thema der neuen Veranstaltungsreihe EnergieZEIT war aktueller
denn je: Wie kann ich effektiv Energie sparen. Am 08.11.2022 stellte zu-

nächst Bürgermeister Sven
Gleißberg, im Veranstal-
tungsraum des Arthur-Fie-
big-Hauses, die Aktivitäten
aus dem Bereich Klima-
schutz der Stadt Glashütte
vor. Als eea-Kommune (zer-
tifiziert als energie- und kli-
maschutzbewusste Kom-
mune) konnten wir an die-
sem Abend die Möglichkei-
ten schaffen, näher zu dem

Thema zu informieren. Weiterhin war Herr Karlowsky als Referent zu
Gast. Er ist einer der Energieberater der Verbraucherzentrale Sachsen
und gab in seiner Präsentation wertvolle Tipps, die auch für jeden um-
setzbar erschienen. Herr Karlowsky wird ebenfalls die Heiz-Checks bei
den Gewinnern der Verlosung vom Oktober durchführen. Als Stadt
Glashütte hatten wir im letzten Monat 10 dieser Heiz-Checks der Ver-
braucherzentrale verlost. Den Gewinnern noch einmal herzlichen
Glückwunsch.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick KinoZEIT

Erfrischende Fassbrause, leckere
Knabbereien und dazu mit den
Freunden einen schönen Film zu-
sammen schauen - dieses Erlebnis
genossen die Kinder zur Vorstellung
um 17 Uhr der KinoZEIT im Veran-
staltungsraum des Arthur-Fiebig-
Hauses. "Checker Tobi und das Ge-
heimnis unseres Planeten" war nicht
nur ein Film für gute Unterhaltung,
sondern er war auch sehr lehrreich.
Um 20 Uhr war das Haus auch wie-
der voll und die Erwachsenen konn-
ten bei der lustigen kanadischen Ko-
mödie "Die große Versuchung - Lügen bis der Arzt kommt" den Abend ge-
nießen. Vielen Dank an VTM Veranstaltungstechnik Mörl sowie den Multi-
funktions - Dorfladen Reinhardtsgrimma für die Unterstützung im Bereich
Technik bzw. Getränke- und Snackversorgung. Im Februar 2023 können
wir uns auf die 9. Glashütter KinoZEIT freuen. 

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick KreativZEIT: Kürbis schnitzen

In gemeinsamer Runde die geselli-
gen "Kürbis-Kumpels" zu gestal-
ten, brachte den Teilnehmerinnen
am 18.10.2022 im Veranstaltungs-
raum des Arthur-Fiebig-Hauses
sichtlich Freude. Hochkonzentriert
wurde an den Charakteren der Hal-
loween-Kürbisse geschnitzt. So
richtig böse sah letztendlich aber
keiner aus, alle hatten auch etwas Niedliches an sich. Jeder ist mit ei-
nem "neuen Freund" nach Hause und konnte sich mit einem Licht im
Kürbis auf Halloween einstimmen.
Die KreativZEIT wurde gefördert durch den Freistaat Sachsen auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

n Rückblick SeniorenZEIT November

Im Veranstaltungsraum des Arthur-
Fiebig-Hauses wurde es am
14.11.2022 sehr künstlerisch zur
SeniorenZEIT. Nach einer stärken-
den Tasse Kaffee und einem Stück
Kuchen wurden die Federn ge-
schwungen. Kalligrafie wurde von
den Teilnehmerinnen mit Freude
ausprobiert, die ersten weihnacht-
lichen Texte wurden verfasst. Wir blickten gemeinsam mit den Senio-
rinnen und der Bürgerhilfe Sachsen e.V. auf ein erfolgreiches und schö-
nes Jahr der SeniorenZEITen in Glashütte zurück. Auch 2023 möchten
wir wieder jeden 2. Montag im Monat ein abwechslungsreiches Pro-
gramm für alle Senioren:innen im Stadtgebiet Glashütte bieten. Vielen
Dank an die Bürgerhilfe Sachsen e.V. für die sehr gute Zusammenar-
beit, auf die wir aufbauen werden.

Bianca Braun, Tourismusbüro Glashütte

Beilagenhinweis:

Bestandteil dieser Ausgabe sind folgende Beilagen: 

• Autohaus Hüttel, 

• Bürgerhilfe Sachsen

Anzeigen
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Veranstaltungsankündigungen

n Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Glashütte

Hiermit lädt die Stadt Glashütte alle Senioren aus dem Ortsteil Glashütte herzlich zur gemeinsamen Weihnachtsfeier für Samstag, den
03.12.2022 in den Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses auf die Schulstraße 4a in Glashütte ein. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen, vorweihnachtlichen Nachmittag bei dem wir uns gemeinsam bei Stollen, Kaffee und Tee sowie einem
musikalischen Weihnachtsprogramm mit dem „Musik Duo – Rica & Heinz“ auf eine schöne Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Sie ha-
ben die Möglichkeit um 13:30 Uhr oder 16:00 Uhr an der Veranstaltung teilzunehmen. 

Ihr Sven Gleißberg, Bürgermeister

Ihre Teilnahme an der Veranstaltung melden Sie bitte bis spätestens 28.11.2022 bei Frau Braun im Tourismusbüro, Schulstraße 4a, Glashüt-
te an, Tel.: 035053 329829, bianca.braun@glashuette-sachs.de oder mittels angefügter Rückmeldung in der Stadtverwaltung. 

Rückmeldung zur Seniorenweihnachtsfeier in Glashütte

Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich nehme mit . . . . . . . . . . Personen um   ❑ 13:30 Uhr oder  ❑  16:00 Uhr (bitte ankreuzen) teil.

n Herzliche Einladung zur Seniorenweihnachtsfeier in Reinhardtsgrimma

Hiermit lädt die Stadt Glashütte alle Senioren ab 60 Jahre aus den Ortsteilen Reinhardtsgrimma, Cunnersdorf, Hausdorf, Hirschbach,
Hermsdorf, Niederfrauendorf und Oberfrauendorf herzlich zur traditionellen gemeinsamen Weihnachtsfeier für Samstag, den
10.12.2022, 15:00 Uhr (Einlass ab 14:30 Uhr) in den Erbgerichts-Saal Reinhardtsgrimma ein. 

Wir freuen uns auf einen gemütlichen, vorweihnachtlichen Nachmittag bei dem wir uns gemeinsam bei Stollen, Kaffee und Kerzenschein auf

eine schöne Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. Mit einem musikalischen Programm wünschen wir schöne Stunden in der Vorweih-

nachtszeit.

Ihr Sven Gleißberg, Bürgermeister Ihr Kulturzentrum Erbgerichtsverein e.V.

Ihre Teilnahme an der Veranstaltung melden Sie bitte bis spätestens 02.12.22 im Bürgerbüro Reinhardtsgrimma  Tel.: 035053 169812, im

Tourismusbüro Glashütte Tel.: 035053 329829 oder mittels angefügter Rückmeldung in den Briefkasten am Bürgerbüro an. 

Rückmeldung zur Seniorenweihnachtsfeier im OT Reinhardtsgrimma

Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ortsteil: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Ich nehme mit . . . . . . . . . . Personen teil.

n  Auch in den anderen Ortsteilen sind alle Seniorinnen und Senioren herzlich zur gemeinsamen Weihnachtsfeier eingeladen. 

n   OT Schlottwitz – der Seniorenverein lädt ein: 02.12.2022 um 15:00 Uhr in den Gasthof Börnchen

n   OT Luchau – der Seniorentreff lädt ein: 09.12.2022 um 14:30 Uhr in der Alten Schule Luchau 

n   OT Johnsbach – der Ortschaftsrat lädt ein: 10.12.2022 um 14.00 Uhr in das Vereinshaus Johnsbach

n   OT Dittersdorf, Börnchen, Rückenhain, Neudörfel – der Ortschaftsrat lädt ein: 05.12.2022, 15:00 Uhr, Landgasthof Börnchen

n   OT Hirschbach, Hermsdorf/W. – der Heimat und Feuerwehrverein Hirschbach - Hermsdorf/ W. e.V. lädt ein: 10.12.2022, 14:30 Uhr, 
     Dorfgemeinschaftszentrum
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Veranstaltungsankündigungen

GmbH • Ad Blue

• Baustoffe
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Veranstaltungsankündigungen
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Anzeigentelefon für gewerbliche Anzeigen

(037208) 876-200



Veranstaltungskalender

n Glashütter Schützenverein e.V.   

Trainings- bzw. Zusammenkunftszeiten 
jeden Mittwoch 18:00 Uhr im Schützenhaus. 
www.schützenverein-glashütte-sachsen.de 

n Glashütter Volkskunstverein e. V. 
im Arthur-Fiebig-Haus

Der Volkskunstverein Glashütte trifft sich mittwochs - ab 14 Uhr die
Schnitzer, ab 17 Uhr die Klöpplerinnen bis gegen 20 Uhr.
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n  Veranstaltungskalender 

Zur Terminabstimmung von Dorffesten, Konzerten und JC Veranstal-
tungen in den Ortsteilen, bitten wir um frühzeitige Bekanntgabe, damit
Überschneidungen vermieden werden können. 

2022
•    Fr.-So., 25.11.-27.11., Glashütter WeihnachtsZEIT 
•    Sa., 26.11., 15:00 Uhr: Traditioneller Weihnachtsmarkt Grund-

schule und Schulförderverein Reinhardtsgrimma zunächst in
der Kirche, ab 16:00 Uhr auf dem Schulhof 

•    So., 27.11., 18:30 Uhr: Festliches Konzert zum 1. Advent in der
Kirche St. Wolfgang Glashütte

•    Sa., 03.12., 17:00 Uhr: Adventsmarkt im Rittergut Hirschbach
•    So., 11.12., 14 Uhr: Weihnachtsmusik am 3. Advent + Johnsba-

cher Weihnachtsmarkt
•    Di., 13.12., 16:00 Uhr: KaffeeZEIT: Weinachtscafé im Veranstal-

tungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses
•    Sa., 17.12., 19:00 Uhr: Schlosskonzert Weihnachtlicher Lieder-

abend im Barockschloss Reinhardtsgrimma
•    So., 18.12., 14:00 Uhr: 19. Luchauer Weihnachtsmarkt an der

„Alten Schule“
•    Sa.,  26.12., 16:00 Uhr: Orgelkonzert Weihnachtliche Orgelvesper,

Reinhardtsgrimma - Kirche
•    Sa., 31.12., 17:00 Uhr: Kindersilvester in Glashütte
•    Sa., 31.12., 20:00 Uhr: Silvesterparty im Vereinshaus Johnsbach

2023
•    Fr., 13.01., 19:00 Uhr: KlangZEIT: Klaviermusik mit Friedemann

Trittmacher im Veranstaltungsraum des Arthur-Fiebig-Hauses 
•    Mi., 25.01., 15:00 Uhr: Treff im Boot - Thema: Der Bügermeister hat

das Wort mit dem Schlottwitzer Senioren e.V. im BOOT Schlottwitz
•    Fr., 14.04., 15:00 Uhr: Frühlingsfest mit dem Schlottwitzer Senio-

ren e.V. im Landgasthof Börnchen
•    Sa.-So., 13.05.-14.05., Glashütter ErlebnisZEIT
•    Mi., 21.06., 15:00 Uhr, Grillnachmittag mit dem Schlottwitzer Se-

nioren e.V. an der Feuerwehr Schlottwitz
•    Sa.-So., 25.08.-27.08., 600 Jahre Hirschbach
•    Sa., 02.09., 100 Jahre Sanitätsdienst DRK Ortsverein Glashütte
•    Fr.-Sa., 15.09.-17.09., Schlottwitzer Oktoberfesttage
•    Mi., 20.09., 15:00 Uhr, Vortrag Eisenbahnromantik mit dem

Schlottwitzer Senioren e.V. im BOOT Schlottwitz

Veranstaltungen Begegnungsstätte 
Boot – Dezember 2022

•    Donnerstag, 01. Dezember, 15.00 Uhr: Begegnungscafé mit Spie-
lenachmittag 

•    Sonntag, 04. Dezember, 17.00 Uhr: „Tanzgreis“ zwanglose Tanzge-
legenheit zur sportlichen Betätigung der Senioren immer mtl. am  1.
Sonntag, 1,00 € „Sprit“ für s Boot, Hr. Wenzbauer Tel.:
0152/22973130 

•    Donnerstag, 08. Dezember, 15:00 Uhr: Begegnungscafé
•    Dienstag, 27. Dezember, 15:45 Uhr: Selbsthilfegruppe „Fibromyal-

gie“, bitte um vorherige Anmeldung, Ansprechpartner: Fr. Bednara-
Schütze

Wöchentlich stattfindende Veranstaltungen und Kurse
Vorbehaltlich der aktuellen Allgemeinverfügung des Sächsischen
Staatsministerium für Soziales und Gesellschaftlichem Zusammenhalt

•    Montag, 14:30 Uhr: Arztsprechstunde, Dr. Danzmann Tel.: 42483 ->
Wartezimmer  ab 14:15 Uhr geöffnet !!! • 19:00 Uhr Englisch Kurs,
Sigrid Hofmann Tel.: 47964

•    Dienstag, 14:00 Uhr: Osteoporose Sportgruppe (ungerade KW) •
16:00 Uhr: Gymnastik 50+, Karin Dademasch Tel.:  42874

•    Donnerstag, ab 11:00 Uhr: Dresdner Tafel, Anja Hoke Tel.:
0351/4481210 • 14:00 Uhr Osteoporose Sportgruppe (gerade KW)
• 18:00 Uhr: Hatha-Yoga, Mandy Patzig Tel.:0173/7433828, Fragen
zur Anmeldung an Mandy Patzig oder unter info@heilpraxis-pat-
zig.de

•    Freitag, 16:00 Uhr Freizeitmaler, Karin Dademasch Tel.:  42874,
20:00 Uhr: Hula Hoop, Cindy Gleißberg Tel.: 0174/9204721 (bei In-
teresse bitte vorab telefonisch anmelden)

n Veranstaltungen des Schlottwitzer 
Seniorenverein  e.V.     

Alle Veranstaltungen vom Schlottwitzer Seniorenverein e.V. 
finden Sie zukünftig im Veranstaltungskalender. 

n Veranstaltungen im Landgasthof Börnchen
Kontakt: Tel. 035054 25704, info@landgasthof-boernchen.de
www.landgasthof-boernchen.de 

• Freitag, den 25.11.2022 - 20.00 Uhr Konzert mit Triple Trouble ( DD)
" Weihnachten im Sitzen"

• Freitag, den 09.12.2022- 20.00 Uhr Kabarett - Abend mit Ranz &
May ( Potsdam) " Wir schenken uns nichts"

• Sonntag, den 18.12.2022 - 11. 00 Uhr Adventsbrunch - Restplätze
frei!

• Donnerstag, den 22.12.2022 - 20.00 Uhr Kabarett - Abend mit
Schwarze Grütze (Musikkabarettduo Potsdam) „Endstation Pfanne
- was bleibt ist eine Gänsehaut"

• Freitag, den 23.12.2022 - 19.00 Uhr Hummer - Abend ( mit Anlei-
tung und Historie)

• Donnerstag, den 29.12.2022 - 19.00 Uhr The Whisky Tasting
"Whisky & Schokolade)

• Sonnabend, den 31.12.2022 Silvesterparty -- ausverkauft!
• Sonnabend, den 07.01.2023 - 20.00 Uhr " Lasst uns Tanzen!" -

Neujahrsball mit Live Band
• Freitag, den 13.01.2023 -19.00 Uhr The Whisky Tasting " Sondere-

dition"
• Sonnabend, den 21.01.2023 - 18 Uhr Federnschleißabend" ( wir

schleißen am Tisch Federn, werden über den Brauch amüsant un-
terhalten und lassen uns den Gänsebraten schmecken)

• Sonnabend, den 04.02.2023 - 18 Uhr " Die Feuerzangenbowle" (
ein vergnüglicher Abend mit Michael Junge); genießen Sie bei Ker-
zenschein, einem 3 Gänge Menü, einer zünftigen Feuerzangen-
bowle, die Lausbubengeschichten des Pennälers Johannes Pfeif-
fer mit 3 (drei) FFF
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Die Landtagswahlen ergaben erneut keine klare Entscheidung
für ein politisches Lager. In Sachsen regiert eine durch die wie-
dervereinigte SPD-Fraktion getragene Minderheitsregierung.
Anfang d.M. überraschen die Brauereien mit einer Bierpreiser-
höhung um 100%. Ende d.M. kostet ein Pfund Kaffee bis zu
3000 Mk., geschuldet davon, dass Überseeprodukte in Dollar
gezahlt werden (zeitgenössiger Vergleich: eine Kaffeebohne ca.
70 Pfg.). Weitere Meldungen aus den Müglitztal-Nachrichten
zusammengestellt von Stefan Seifert (Dresden):

n   01.11.1922: Konkurs der Schreibmaschinen-Industrie GmbH.
Über das Vermögen der Schreibmaschinen-Industrie Glashütte, Ge-
sellschaft mit beschränkter Haftung, in Glashütte, wird heute am 23.
Oktober 1922, vormittags 10 Uhr das Konkursverfahren eröffnet. Der
verpflichtete Taxator Alfred Canzler in Dresden, Pirnaische Straße 33,
wird zum Konkursverwalter ernannt. Konkursforderungen sind bis zum
14. November 1922 bei dem Gericht anzumelden. Es wird zur Be-
schlussfassung über die Beibehaltung des ernannten ober die Wahl ei-
nes anderen Verwalters sowie über die Bestellung eines Gläubigeraus-
schusses und eintretendenfalls über die im § 132 der Konkursordnung
bezeichneten Gegenstände und zur Prüfung der angemeldeten Forde-
rungen auf den 24. November 1922, vormittags ½10 Uhr vor dem un-
terzeichneten Gerichte Termin einberäumt. Wer eine zur Konkursmasse
gehörige Sache in Besitz hat oder zur Konkursmasse etwas schuldig
ist, darf nichts an den Gemeinschuldner verabfolgen oder leisten, muss
auch den Besitz der Sache und die Forderungen, für die er aus der Sa-
che abgesonderte Befriedigung beansprucht, dem Konkursverwalter
bis zum 14. November 1922 anzeigen. Amtsgericht Lauenstein (Sa.)

n   01.11.1922: Feuer in Werkzeugfabrik. Am Montagnachmittag ge-
gen ½ 4 Uhr entstand im Motorraum des erst kürzlich neuerbauten Fa-
brik der Firma Carl Renner & Sohn (neben der Turnhalle) durch Zer-
springen des Ölbehälters am Dieselmotor ein Brand, der nur durch
schnelle Hilfe seitens des Personals der Firma und des schnell herbei-
geeilten Personals der benachbarten Firma Vereinigte Werke mit einer
Anzahl Feuerlöschapparate im Entstehen unterdrückt werden konnte,
so dass die signalisierte und in kurzer Zeit erschienene Freiwillige Feu-
erwehr nicht in Tätigkeit zu treten brauchte. Außer dem durch das in
Brand geratene Oel beschädigten Motor ist weiterer Schaden verhütet
worden, so dass der Betrieb weiter geht.

n   01.11.1922: Erfolgreicher Kinobetrieb in der Stadt. Die Licht-
spiele im "Goldenen Glas" bringen am Freitag den zweiten Teil des mit
großem Beifall aufgenommenen "König der Manage", in dem ein dres-
sierter Menschenaffe seine schwierige Rolle mit ausgezeichnetem Ge-
schick spielt. Die letzten Vorstellungen hatten wieder volle Häuser ge-
bracht, so dass sich Herr Kühnel mit dem Gedanken trägt, unter Um-
ständen über den Winter wöchentlich zwei Vorstellungen zu geben
Selbstverständlich hängt die Durchführung von zwei Wochenvorstel-
lungen ganz von dem Zuspruch des Publikums ab.

n   01.11.1922: Reparaturen am Trinkwassernetz. Die schwierige
Durchführung der Schiebereinbauten in das städtische Wasserlei-
tungsnetz hat unsere Glashütter Hausfrauen einige Male in eine Kala-
mität gebracht, die am liebsten zu Beschwerden Anlass gegeben hätte.
Aber es ist zu bedenken, dass diese Arbeiten nicht so einfach sind und
doch am Tage ausgeführt werden müssen. Aus diesem Grunde muss
das Uebel des einige Male "Trockengesetztseins" mit Geduld hinge-
nommen werden. Am wasserlosesten waren die letzten Tage - Sonn-
tag, Montag und Dienstag - , an welchen nur in den Kellerräumen et-
was Wasser lief, da der Druck ganz abgestellt war. Vielfach wurde zum
"Stollenwasser'' und zum Prießnitzbachwasser die Zuflucht genom-
men. Gestern Dienstagvormittag 11 Uhr hatten unsere Hausfrauen ihr
bequemes "Nass" und konnten nun wieder nach Herzenslust ihren
Kocharbeiten - die sie schon für diesen Tag aufgegeben hatten - nach-
gehen.

n   01.11.1922: Schwerer Einbruchsdiebstahl. Ein unerhört frecher
Einbruchsdiebstahl wurde in der Nacht zum Sonnabend in dem Herrn
E. V. gehörigen Schrebergarten auf den Erben verübt. Dort hatte V. eine
größere Anlage von Ställen für Kleintierzucht und insbesondere außer
Tauben und Hühnern viele reinrassige, auf allen Ausstellungen prämi-
ierte wertvolle Kaninchen. In der fraglichen Nacht sind dem eifrigen
Tierzüchter, der mit Liebe und Sorge an seiner wertvollen Zucht hängt,
3 zweijährige Kaninchen gestohlen worden, nachdem der Verbrecher
mittels Einbruch zu den Stallungen und durch weiteres Erbrechen der
Ställe zu den Tieren gelangt war. Es handelt sich abgesehen von den
wertvollen Fellen um über 15 Pfund Fleisch, auf das die Tiere geschätzt
werden, also um einen Gesamtschaden von mehr als 1500 Mark. Als
Täter kommt ein Mensch in Frage, der sehr gut Bescheid wusste, und
man kann nur wünschen, dass die aufgegriffenen Spuren bald zu sei-
ner Ermittlung führen. Jeder, der irgend etwas Verdächtiges in den letz-
ten Tagen beobachtet hat, was mit dem unverschämten Einbruchs-
diebstahl in Verbindung stehen könnte, sollte sich im Interesse des Ei-
gentumsschutzes seiner selbst und seiner Mitmenschen verpflichtet
fühlen, der Gendarmerie von seinen Wahrnehmungen Mitteilung zu
machen.

n   18.11.1922: Neue Stadtansichten. Mit zwei künstlerisch wertvol-
len und technisch erstklassigen Stadtbildern von Glashütte hat die Fir-
ma Max Rönisch, Dresden-A. 16, (Werkstätten für illustrierte Reklame
und Reproduktionstechnik) dem schon oft laut gewordenen Wunsche
nach guten geschmackvollen Ansichten unseres Heimatstädtchens
Rechnung getragen, indem sie zwei prachtvolle Aufnahmen in Kunst-
druck hat erscheinen lassen. Die erste ist von Norden her gesehen und

Oberstadt 1922 [Q: Kunstverlag Brück & Sohn]
Weitere kunstvolle Veröffentlichungen von Stadtansichten ande-
rer Photographen wurden 1922 ebenfalls angepreist (siehe Bei-
trag vom 18.11.1922).
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bietet sich dem Beschauer wie eine aus einer Nürnberger Spielzeug-
schachtel aufgebaute Stadt dar, wobei die drei Straßenzüge der Haupt-
, Mittel- und Bergstraße malerisch übereinander gestaffelt liegen.
Rechts reicht der Blick bis zu dem letzten der fünf Stadtneubauten an
der Schützenwiese und links bis zu den neuen Werkhäusern der Deut-
schen Präzisions-Uhrenfabrik. Die zweite Ansicht von Süden aus zeigt
unser Glashütte malerisch in sommerlicher Berglandschaft. Wie ver-
träumt liegt der obere Teil der Stadt bis unterhalb zur Kirche, nur Giebel
und spitze Dächer wachsen in gleichmäßigem Fluss aus den blumen-
durchsetzten Bergwiesen und der schlicht aufwärts strebende Bau der
Kirche beherrscht diesen Stadtteil mit seiner bei älteren deutschen
Kleinstädten charakteristisch gewordenen Art der zentralen Lage. Von
der Bürgerschule aus löst sich die kompakte Häusermasse und ge-
währt einen freieren Einblick in die verschiedenen Häusergruppen der
Unterstadt. Diese Ansicht lässt sich in seiner mehr landschaftlichen
Auffassung unser Glashütte wie ein stilles Kurstädtchen erscheinen.
Entgegen der üblichen Aufnahmen vom Ochsenkopf her sind diese Bil-
der von der Längsseite aus gesehen, so dass die Hauptstraße entlang
der Grundlinie des Bildes verläuft. Die sehr vornehm wirkenden Kunst-
blätter auf bestem Mattelfenbeinkarton, in Kupferdruck-Grün und -
Braun hergestellt, sind mit viel Liebe und Geschmack geschaffen und
jeder Glashütter wird sicherlich für die schönen Bilder seiner Vaterstadt
großes Interesse haben. Für die der Heimatstadt Fernen und für die
vielen in Glashütte nur vorrübergehend Weilenden sind diese Kunst-
blätter ohne Zweifel ein sinniges und willkommenes Weihnachtsge-
schenk, bzw. wertvolle Andenken an die Stadt der deutschen Präzisi-
ons-Uhrenindustrie.

n   22.11.1922: Bekanntmachung für Gastwirtschaften. Es liegt Ver-
anlassung vor, die amtshauptmannschaftliche Bekanntmachung vom
9. März 1889 erneut mit der Aufforderung zu strenger Befolgung in Er-
innerung zu bringen. Nach dieser haben die Inhaber von Gast- und
Schankwirtschaften dafür Sorge zu tragen, dass sowohl die Eingänge
zu ihren Gastwirtschaften und Schankstätten, als die vor denselben

angelegten Wagenhalteplätze, nicht minder die Aborte in diesen Wirt-
schaften vor Eintritt der Dunkelheit ab auf solange, als während der
Nachstunde die betreffenden Räume für Gäste geöffnet bleiben, durch
an geeigneten Stellen angebrachte Laternen vollständig beleuchtet
werden. Auch haben diejenigen Inhaber von Schankstätten, welcher
die Befugnis zum Ausspannen oder zum Krippensetzen erteilt ist, für
gehörige Reinhaltung der Wagenhalteplätze vor ihren Schankstätten zu
sorgen. Zuwiderhandlungen gegen vorstehende Anordnungen werden
mit Geldstrafe bis zu 1500 Mk. oder mit Haft bis zu 14 Tagen geahndet.
Der Bürgermeister zu Glashütte, am 20. November 1922.

n   29.11.1922: Zeitungsverleger in Not. Der leidige Papiermangel
zwingt uns auch heute wieder, unsere Zeitung in nur zweiseitiger Form
zur Ausgabe zu bringen. ... Die Steigerung der Kohlen- und Holzpreise
hat die Papierfabriken veranlasst, auch das Zeitungsdruckpapier wird
erheblich im Preise heraufzusetzen und gegen den Vormonat ungefähr
zu verdoppeln. Das Kilo Druckpapier soll sich nunmehr auf 187 Mark
stellen, wovon etwa 25 Mark als Rückvergütung der Holzstoff- und
Zellstoff-Verbände abgehen. Die Ladung Zeitungsdruckpapier kostet
nunmehr also dem Zeitungsverleger 1620000 Mark, d. h. das 810fache
des Friedenspreises.

n   29.11.1922: Der Winter hält Einzug. Seit Sonntag früh breitet sich
eine ziemlich dichte Schneedecke über unsere Fluren. Das erst ziem-
lich wässerige Schneetreiben begann am Sonnabendabend und es
tobte dabei ein straffer Nordostwind, der zu dem Schneefall Frost
brachte. Eine weite Winterlandschaft, die schon etwas Wintersport ge-
stattet, so dass auch die Mittagssonne derselben bisher nicht viel an-
haben konnte. - Zur Totenfestfeier waren daher die mit Zeichen der Lie-
be geschmückten Gräber ebenfalls mit dieser weißen Decke überzo-
gen und die Friedhofsfeier, die mancherorts stattfanden, wurden des
stürmischen, eiskalten Wetters wegen in den Gotteshäusern abgehal-
ten.
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Die Stadt Glashütte gratuliert vom 25.11.2022 – 15.12.2022 folgenden Seniorinnen und Senioren 
recht herzlich zum Geburtstag. Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Wohlergehen sowie 

einen glücklichen und geruhsamen Lebensabend im Kreise der Familie.

n   Glashütte
02.12.    Frau Lipp, Christine                                         70 Jahre
03.12.    Frau Rausch, Edelgard                                    85 Jahre
08.12.    Frau Preißler, Rosemarie                                 85 Jahre
13.12.    Frau Liebscher, Roswitha                                70 Jahre
14.12.    Frau Kaden, Gerda                                          80 Jahre
15.12.    Frau Roscher, Karin                                         70 Jahre

n   OT Dittersdorf                                              
15.12.    Herr Schiebel, Günter                                      70 Jahre

n   OT Hausdorf
02.12.    Frau Süß, Waltraut                                           70 Jahre

n   OT Johnsbach
28.11.    Frau Busch, Bettina                                         70 Jahre

n   OT Niederfrauendorf
14.12.    Frau Zitzmann, Bärbel                                     70 Jahre

n   OT Reinhardtsgrimma
10.12.    Herr Bieler, Manfred                                        80 Jahre

n   OT Schlottwitz
27.11.    Herr Schönstein, Dieter                                   80 Jahre
08.12.    Frau Kirsten, Ute                                             80 Jahre

Wir gratulieren

Die Ehrung von Altersjubiläen beginnt frühstens mit der Vollen-
dung des 70. Lebensjahres. Jubilare haben gegenüber der Mel-
debehörde ein Widerspruchsrecht zur Veröffentlichung oder
Übermittlung der Personendaten. Ein Widerspruch ist jederzeit
gebührenfrei möglich und gilt bis auf Widerruf.  

Das Formular zur Einrichtung einer Übermittlungssperre erhalten
Sie im Einwohnermeldeamt Glashütte, im Bürgerbüro Reinhardts-
grimma zu den Sprechzeiten oder auf der Internetseite der Stadt-
verwaltung Glashütte: www.glashuette-sachs.de / „Information &
Service“, „Stadtverwaltung / Rathaus“, „Formulare“. Bei Fragen
wenden Sie sich bitte an das Einwohnermeldeamt.
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egatstrubeG85. Gebbuurrttssttaaggeess

rr

V
möchte ich mich bei meiner Familie,

den Veerwandten, Nachbarn, Freunden
und Bekannten, ferner beim

Ortschaftsrat und Heimatverein
Hausdorff, der Freiwilligen Feuerwehr,,
der Stadtverwaltung Glashütte und
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der Agrarggesellschaft Reinhardts-
grimma für die zahlreichen
Glückwünsche, Geschenke,

Geldzuwendungen und Blumen
ganz herzlich bedanken.

rnuäramgeiSSiieeggmmaarr Brääuunneertt

Hausdorf im Oktober 2022

hcuseg
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ed.enilno-t@grebnetla.edor-ortkele
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